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OSTEOPATHIE

…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN

Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS
Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de



… die Sommerferien sind nun 
schon beendet und die herbstli-
che Zeit stellt sich schon lang-
sam vor mit kälteren Nächten 
und Laub an den Bäumen, die 
jetzt herbstliche Farbtöne an-
nehmen. In unsere Schulen, die 
Siegfried-Lenz-Schule mit ihren 
3 Standorten und den 2 däni-
schen Schulen in der Gemeinde, 
sind insgesamt 137 Erstklässler 
eingeschult worden. Deshalb ist 
es auch wichtig, dass an allen 
Standorten etwas für die Ver-
kehrssicherheit getan wird, um 
die noch unerfahrenen Schüle-
rInnen und auch die älteren 
Jahrgänge vor einer potentiellen 
Gefahr zu schützen. 
Dazu ist am Campus in Hande-
witt ein Kiss and Ride Parkplatz 
entstanden, der sowohl Kitakin-
dern und SchülerInnen einen si-

cheren Weg zur jeweiligen Insti-
tution vorhält. Mit den zusätzli-
chen Verkehrsbegleitenden 
Maßnahmen, wie einer zeitbe-
grenzten Einbahnregelung in 
den Straßenzügen Alter Kir-

chenweg / Schulstraße ist auch 
gelungen einen Wunsch aus der 
Anwohnerschaft umzusetzen.  
Am Standort Jarplund sind so-
wohl die Rad- und Fußwege an 
den Straßeneinmündungen mit 

roter Farbe markiert worden 
und ein rot markierter Weg führt 
sogar bis hinein auf das Schul-
gelände. In Weding wird die 
Straßenbeleuchtung in der 
Schulstraße, die viele dunkle 
Zwischenräume hat, in den 
nächsten Wochen mit zusätzli-
chen Leuchten versehen, damit 
in der dunklen Jahreszeit eine 
bessere Ausleuchtung der Geh-
wege gewährleistet ist und der 
Weg zur Schule auch hier siche-
rer wird. 
In der Ortsmitte ist der Rohbau 
des neuen Verwaltungsgebäu-
des schon größtenteils abge-
schlossen. Außen fehlen noch 
die Klinker und Fenster, bevor es 
an die innere Gestaltung des 
Gebäudes gehen kann. Geplant 
ist eine Einrichtung in einem 
zeitlosen und modernen Design. 

Liebe Handewitterinnen, liebe Handewitter…

1Grußwort

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister

Per Wietz 
Bürgervorsteher

GRAFIK  NISSEN

Haben Sie Fragen zum  „Handewitter 
Gemeindeblatt”!? Zur Verteilung, Redaktion  

oder Anzeigen!? Rufen Sie mich an  
oder schicken Sie eine Mail. 

 
Gert Nissen 

TEL. 0461 | 979787 

INFO@GRAFIK-NISSEN.DE

 
 
 

 
 
 

Weitere Infos unter 
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Es soll ein einladendes und war-
mes Ambiente geben nach dem 
Motto weniger ist mehr, in ei-
nem skandinavischen minimali-
stischen Stil. Wir freuen uns 
heute schon darauf, Sie in ei-
nem einladenden, offenen und 
modernen Gemeindegebäude 
willkommen zu heißen. Dieser 
Termin kommt schon früher als 
geplant, da das Gebäude schon 
einige Wochen vor dem Bauzei-
tenplan ist und eine Fertigstel-
lung durch die Investorengruppe 
Höft und Aye schon im Mai/Juni 
2025 erwartet wird. 
Die Bearbeitung des Grünzuges 
mit einer kleinen Parkanlage im 
östlichen Teil dieses Baugebiets 
ist schon vergeben und die Um-

setzung steht kurz bevor. Es 
fehlen noch drei Wohngebäude 
mit Dienstleistungen im Erdge-
schoss, die den neuen Markt-
platz an der östlichen Flanke 
umrandet. Letztendlich wird das 
ganze Konzept der neuen Orts-
mitte mit der Fertigstellung  
eines Dienstleitungsgebäude 
neben des Ärztezentrums abge-
schlossen sein. 
Der neue Lidl-Markt auf dem 
Grundstück des ehemaligen Ke-
lo-Baumarktes nimmt schon 
Gestalt an und die Einfassung 
der Parkflächen mit Bordsteinen 
ist schon in Angriff genommen. 
Hier will der Lidl Konzern schon 
im Februar 2025 seine Pforten 
mit einer Verkaufsfläche von 

1200 Quadratmeter für die 
Kundschaft öffnen. Damit ist 
diese zeitweilig brachliegende 
Fläche wieder einem Nutzen zu-
gefügt worden. 
Eine weitere erfreuliche Mittei-
lung ist, dass der erste Spaten-
tisch für die Errichtung von be-
zahlbarem Wohnraum im Gebiet 
des B-Plans 45, westlich der 
Handewitter Ortsmitte, erfolgt 
ist. Hier entsteht im ersten 
Stepp ein Wohnhof bestehenden 
aus zwei im rechten Winkel an-
geordneten Gebäuden mit zwei 
Vollgeschossen und einem Staf-
felgeschoss. Dieser Bau wird 
auch dazu beitragen, dass wir 
Entspannung auf den Woh-
nungsmarkt bekommen, und 
dass bezahlbare Wohnungen 
geschaffen werden mit einer 
Kaltmiete zwischen 6,65 und 
8,50 Euro pro Quadratmeter.  
Außerdem ist die Vergabe der 
Grundstücke, auf denen Reihen-
häuser gebaut werden sollen, 
die barrierefreies Wohnen ga-
rantieren und damit gut für die 
ältere Generation geeignet ist, 
aber auch ein Wohnen mit meh-
reren Generationen unter einem 
Dach ermöglichen, abgeschlos-
sen. Das ganze Wohngebiet um 
den Anne-Frank-Ring ist bis auf 
4 Grundstücke für die Errichtung 
eines Einfamilienhauses ver-
marktet und wir sind guter Din-
ge auch die noch übrig geblie-
benen Grundstücke an den 
Mann zu bringen. 
 

Wenn alle Gebiete, die mit ei-
nem Bebauungsplan versehen 
sind und die Bautätigkeiten ab-
geschlossen sind, wird die Ein-
wohnerzahl in Handewitt um 
zirka 1000 Einwohner zuneh-
men, die wieder neue Heraus-
forderungen bringen und die 
Verwaltung und Politik nicht 
schlafen lässt. Wir sind eine auf-
strebende Gemeinde, die diese 
Aufgaben in Zusammenarbeit 
meistern werden, zum Wohle al-
ler Generationen in unserer Ge-
meinde. 
 
Ihnen allen wünschen wir schö-
ne und entspannte Herbsttage. 
 

 

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister 

 
Per Wietz 

Bürgervorsteher

Grußwort2

Nachhaltigkeit  & Klimaschutz

Yvonne Möller 
Fußpflege & Kosmetik

Europastraße 33b, 24976 Jarplund 

0162 58 64 098 
www.flensburger-fusspflege-yvonnemoeller.com

Das „Handewitter 
Gemeindeblatt” erscheint seit 
2009. 6mal im Jahr werden 
ca. 11.000 Einwohner der 
Gemeinde Handewitt in ca. 
5.000 Haushalten über das 

aktuelle Geschehen informiert 
(Gesamtauflage: 5.650). 

 

Auf der Seite  
www.grafik-nissen.de 

finden Sie weitere 
Informationen und alle alten 

Ausgaben im digitalen Archiv.
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Ortsentwicklung4

Tel. 0461 310 72 48  · Mail: info@ratai.de 
 Heideland-Süd 2  ·  Handewitt OT Weding

•   Holzbau 
•   Umbau  
•   Trockenbau  
•   energetische Sanierung  
•   Holzterrassen 
•   Dachdeckerarbeiten  
•   Klempnerarbeiten  

•   Planungsleistungen 
•   Wir sind ein  
    Ausbildungsbetrieb  
    und  
•  seit über 15 Jahren  
    für Sie vor Ort 

Wohnungspolitik:  
Sozialer Wohnungsbau in der Ortsmitte
Das hat es in der Gemeinde 
Handewitt noch nicht gegeben. 
Auf einem großen Grundstück 
im Anne-Frank-Ring entstehen 
keine Einfamilienhäuser, son-
dern ein sogenannter Wohnhof 
mit zwei Gebäuden und insge-
samt 40 Einheiten für den sozia-
len Wohnungsbau. „Bezahlbarer 
und guter Wohnraum ist bei uns 
ein seltenes Gut“, weiß Bürger-
meister Thomas Rasmussen. 
Es war 2018, als die Gemeinde 
Handewitt eine Wohnungs-
markt-Prognose erstellte, die 
stetig fortgeschrieben wird. Die 
zentrale Erkenntnis, die nieman-
den wirklich überrascht: In Han-
dewitt dominiert das Eigentum, 
Mietwohnungen hingegen sind 
Mangelware. Singles, Gering-
verdiener oder Senioren mit 
kleineren Renten haben es des-
halb schwer, in Handewitt fün-
dig zu werden. Als Antwort dar-
auf reservierte die Kommune 
drei Grundstücke im Neubauge-
biet für den sozialen Wohnungs-
bau. 
Alle drei Grundstücke gingen in 
ein Investoren-Auswahlverfah-
ren, das 2023 zum Abschluss 
kam. Der Harrisleer Malte Süß-

mann zeigte frühzeitig Interesse 
und erhielt den Zuschlag für ei-
ne der drei Flächen. „Ich wollte 
von Anfang an für alle 40 Wohn-
einheiten einen sozialen Woh-
nungsbau umsetzen“, betont 

der Bauherr. „Mieter sprechen 
miteinander und würden sich 
wundern, wenn sie für gleiche 
Wohnungen völlig unterschied-
liche Mieten zahlen würden.“ 
Jetzt sind es über den ersten 

Förderweg 6,65 Euro und über 
den zweiten 8,50 Euro pro Qua-
dratmeter. Auf dem normalen 
Markt werden zweistellige Wer-
te erreicht – wenn es überhaupt 
Wohnungen gibt. 

Auch im „Kätnerland“ (WEG) soll sozialer Wohnungsbau realisiert werden. Fotos: Ki.
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Zusammen mit Bauunterneh-
mer Dirk Weisheit und Architek-
tin Tina Kleinemeyer ging Malte 
Süßmann an die Realisierung 
des Projektes. Die beiden Ge-
bäude sind zueinander gespie-
gelt und bestehen aus zwei 
Stockwerken sowie einem Staf-
felgeschoss. Alle Wohnungen 
sollen barrierefrei sein, für die 
oberen wird ein Fahrstuhl einge-
baut. Zwischen den beiden 
Blöcken entsteht ein Innenhof, 
der begrünt wird. Auch ein Kin-
derspielplatz ist vorgesehen. 
Ganz in der Nähe hat bereits ein 
Kindergarten geöffnet. Das Ein-
kaufszentrum „Wiesharder 
Markt“ ist fußläufig zu errei-
chen. Wenn alles gutgeht, sind 
die 40 neuen Wohnungen zu 
Weihnachten 2025 bezugsfer-
tig. 
Für die beiden weiteren Wohn-
höfe-Areale fand die Investoren-
Auswahl bereits statt, der Bau-

start hängt allerdings von der 
Bewilligung des Förderantrages 
ab. Einige hundert Meter weiter 
im WEG-Gebiet von Handewitt 

und Flensburg soll der soziale 
Wohnungsbau um weitere 80 
bis 100 Einheiten aufgestockt 
werden. Allerdings muss die In-

vestoren-Suche in eine neue 
Runde gehen, da bislang kein 
Angebot als gut genug bewertet 
wurde.  (Ki)                           ■ 

Ortsentwicklung 5

 So soll der Wohnhof mal aussehen. Abbildung: Architektin Tina Kleinemeyer.

Autohaus
 

Lassen Sie sich ein indiviuelles 
Angebot für Ihr Fahrzeug geben. 

 
Reparatur & Inspektion aller 

Marken nach Herstellervorgaben. 
Die Herstellergarantie bleibt im 

vollen Umfang erhalten! 
 

Kostenloses Ersatzfahrzeug 
29 Jahre Erfahrung mit Citroen 

und Peugeot 
 

XXL-Hebebühne für Wohnmobil 4,5t  
HU & AU täglich und Gasprüfung 

für Wohnmobile 
 

Fehlerauslesung und Diagnose 
 

Reparaturen von Unfall- und 
Karosserieshäden

 Autohaus Ruschinski 
Pattburger Bogen 31 | 24955 Harrislee 

Tel.: 0461 - 7 43 43 
info@autohaus-ruschinski.de

XXL 
Wohnmobil- 
Hebebühne
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Ein Schritt folgt in Handewitts 
Ortsmitte dem nächsten. Ein 
Schild der VR Bank Westküste 
kündigt bereits an, dass nach 
einigen Wohnblöcken dem-
nächst auch mit dem dritten 

Bauabschnitt begonnen werden 
soll. Dann kommt auch eine ge-
werbliche Nutzung ins Spiel. Ge-
genüber entsteht der neue 
„Lidl“, der bis Februar fertig sein 
soll. Dahinter wächst das Pro-

jekt „Schöner Wohnen in 
Handewitt“ aus dem Boden. 
Bis Winter soll der Rohbau 
errichtet sein. 
Das neue Bürgerhaus ist 
laut Bürgermeister Thomas 
Rasmussen „vor dem Bau-
zeitenplan“. Jüngst stellte 
die Architektin Sarah Philipp 
die zukünftige Innenaus-
stattung vor. Zusammen mit 
einem Arbeitskreis der Ge-
meindeverwaltung entstand 
ein Konzept. Die Grundwer-
te: einladend und warm, 
Funktionalität vor Individua-
lität. Im Eingangsbereich 
warten modulare Sitzmöbel 
und dänische Design-
Leuchten auf das Publikum. 
Der Ratssaal, in dem auch 
die Sitzungen der Kommu-

nalpolitik stattfinden sollen, wird 
multifunktionalen Gesichts-
punkten unterworfen. Im ersten 
Stock soll eine offene Bespre-
chungskultur dominieren. An 
den Wänden sollen Dekoratio-
nen die einzelnen Ortsteile wi-
derspiegeln. Für die gesamte In-
nenausstattung sollen 380.000 
Euro in den Haushalt eingestellt 
werden.  
Einige hundert Meter weiter 
südlich ist hinter einem Knick 
die letzte Wiese der zentralen 
Ortslage verschwunden. Dort 
sollen auf 4400 Quadratmetern 
20 Eigentumswohnungen und 
ein Gewerbe-Element entste-
hen. Die Regie führt die „Wies-
harder Hof GmbH & Co. KG“. Ge-
sellschafter sind André 
Christiansen, Michael Marten 
und Torsten Dethlefsen, denen 
auch die Tarper Baufirma „CB 
Massiv Haus GmbH“ gehört. 
Die beiden Wohnblöcke werden 
nach demselben Muster gebaut. 
Im Erdgeschoss wie im ersten 

Stock werden jeweils fünf Ein-
heiten mit drei Zimmern und 
rund 70 Quadratmetern inte-
griert. Terrassen oder Balkone 
sind für die Rückseiten vorgese-
hen. Zwischen den beiden lang-
gezogenen Gebäuden bleibt ein 
Areal, das den „Wiesharder Hof“ 
ergibt. Dieser wird von Grünflä-
che, Stellplätze und Abstell-
schuppen geprägt. Vorne, an der 
Raiffeisenstraße, liegt ein rund 
1000 Quadratmeter großer Ge-
werbe-Bereich. Bürogebäude, 
Firmensitz mit Halle oder Feri-
enwohnungen – es ist bislang 
von mehreren Ideen zu hören.   
(Ki)                                        ■ 
 
 

Aus der Gemeinde6

Gartengestaltung 

Bruhn  
Garten Neu/-Umgestaltung: 
•  Professionelle Schnittarbeiten 
•  Beetpflege/-Neuanlage 
•  Rasenwiederherstellung 
•  Installation von Mährobotern 
•  Installation von  
    Gartenbewässerungsanlagen 
•  Balkon und Terrassenbepflanzung 

Zögern Sie nicht,  
ihren Gartentraum zu verwirklichen! 

Das Beratungsgespräch bei Ihnen  
vor Ort wird bei Zustandekommen  

eines Auftrages kostenlos verrechnet. 

Staatlich geprüfter Wirtschafter  
im Gartenbau: Herr Bruhn. 

Telefonisch erreichbar ab 17 Uhr:  
0162/1306929

Ortsmitte:  
Bürgerhaus und Eigentumswohnungen

Sozialpsychiatrischer Dienst 
im Kreis  
Schleswig-Flensburg 
Fachdienst Gesundheit   
 
04621-810-57 
Moltkestraße 22-26 
24837 Schleswig 
 
Beratung, Hilfen und 
Informationen kostenlos - 
freiwillig – vertraulich 
Ansprechpartner: 
Dr. U. Reimer, Arzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie, 
Sozialmedizin/Sachgebiets- 
leiter Sozialpsychiatrischer 
Dienst, 04621-810-40 
Herr Kui Xu, Arzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie 
 
Für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen 
Frau Thomsen                  
04621-810-59 
 
Für Menschen mit 
Suchterkrankungen 
Herr Sander                       
04621-810-37 
 
Sprechzeiten in Schleswig zu 
den üblichen Dienstzeiten des 
Fachdienstes Gesundheit. 

 Ein neues Schild in der Handewitter Ortsmitte. 
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Ausbildungsberufe
• Industriemechaniker (m/w/d) 
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d) 
• Fachinformatiker AE (m/w/d)
• Fachinformatiker SI (m/w/d)
• Geomatiker (m/w/d) 
• Industriekaufleute

Duale Studiengänge:
• Betriebswirtschaftslehre /  

Industriekaufleute 
• Wirtschaftsinformatik / Kaufleute für  

Digitalisierungsmanagement

Ausbildungsberufe
• Umwelttechnologe für Kreislauf und  

Abfallwirtschaft (m/w/d)
• Umwelttechnologe für  

Abwasserbewirtschaftung (m/w/d)
• Kfz-Mechatroniker (m/w/d)  

(Nutzfahrzeugtechnik) 
• Straßenbauer (m/w/d) 
• Industriemechaniker (m/w/d) 
• Kaufleute für Büromanagement 
• Forstwirt (m/w/d)
• Bauzeichner (m/w/d)  

(Tief-, Straßen- und Landschaftsbau)
• Gärtner (m/w/d) in der Fachrichtung  

Garten- und Landschaftsbau
• Fachangestellte für Bäderbetriebe (m/w/d)

Duale Studiengänge:
• Bauingenieurwesen

Ausbildungsberufe
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
• Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Ausbildungsberufe
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
• Obersekretäranwärter (m/w/d)
• Fachangestellter für Medien- und  

Informationsdienste (m/w/d)
• Fachinformatiker (m/w/d)
• Bauzeichner (m/w/d)
• Technischer Systemplaner (m/w/d)
• Hygienekontrolleur (m/w/d)
• Notfallsanitäter (m/w/d)
• Brandmeisteranwärter (m/w/d)

Duale Studiengänge:
• Bachelor of Arts „Allgemeine Verwaltung / 

Public Administration“ (m/w/d)
• Bachelor of Arts „Soziale Arbeit“ (m/w/d)

SHUTTLE-BUS ZU DEN BETRIEBEN

17. Okt. 2024, 
13 – 17 Uhr
WWW.SWFL.DE/MACHERJOBS

DU BIST EINGELADEN! AUSBILDUNGS- 
TAG DER STÄDTISCHEN ARBEITGEBER#macherjobs:
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Mit 90 Jahren arbeitete er noch 
auf dem Friedhof, mit fast 99 
Jahren saß er noch selbst am 
Steuer eines Autos – am 21. Au-
gust feiert Hans Domke in Han-
dewitt seinen 100. Geburtstag. 
In einem Lokal am Wiesharder 
Markt kamen einige Freunde, 
ehemalige Nachbarn und einige 
Mitglieder der klein gewordenen 
Familie zusammen. Mit dabei 
war auch seine Frau Edith. Das 
Paar ist seit 69 Jahren verheira-
tet.  
Die beiden kennen sich seit der 
Kindheit, sie lebten in unmittel-
barer Nachbarschaft. Geboren 
wurde Hans Domke am 21. Au-
gust 1924 im kleinen pommer-
schen Dorf Franzen (heute: 
Wrząca), 20 Kilometer südwest-
lich von Stolp (Slupsk). Er wuchs 
in einer ländlich geprägten Re-
gion auf, arbeitete auf einem 
Gutshof und bekam vom Aus-
bruch des Zweiten Weltkrieges 
zunächst nicht viel mit – bis er 
kurz nach seinem 18. Geburts-
tag von der Wehrmacht gezogen 
wurde.  
Über Lüneburg ging es ins von 
Nazi-Deutschland besetzte 
Frankreich. Der junge Mann aus 
Pommern war in einer Aufklä-
rungsabteilung gelandet und 
nachts immer wieder mit Fahr-
rad und Funk unterwegs. Dra-

matische Situationen hat er 
noch acht Dekaden später vor 
Augen. „Da saßen Partisanen in 
den Bäumen und beschossen 
uns“, erzählt er. „Die Kugeln flo-
gen uns um die Ohren, aber der 
liebe Gott hat uns beschützt.“ 
Kurz vor Kriegsende hatte Hans 
Domke ein paar Tage frei be-
kommen, brauchte ganze vier 
Tage, um mit dem Zug in seine 
pommersche Heimat zu gelan-
gen. Als er sich beim Bürger-

meister meldete, wurde er an-
geblafft: „Du hast Urlaub, und 
an der Front fallen unsere Sol-
daten.“ Dieses Schicksal drohte 
ihm auch, denn er musste zu-
rück in den Krieg. Dieses Mal 
nach Österreich. Dort wäre Hans 
Domke fast dem russischen Mi-
litär in die Arme gelaufen, konn-
te sich aber mit einem Kamera-
den bis ins hessische 
Babenhausen durchschlagen, 
wo er zunächst von den Ameri-

kanern in Kriegsgefangenschaft 
genommen wurde. 
Wieder frei gab es kein Zurück 
ins nun polnische Pommern. Zu-
nächst arbeitete er in Nordhes-
sen in der Landwirtschaft. Dann 
erfuhr er vom Roten Kreuz, dass 
sein Vater – seine Mutter war 
früh verstorben – in einem 
Flüchtlingslager in Handewitt-
Busch gelandet war. Hans Dom-
ke machte sich auf in den hohen 
Norden und wurde zunächst im 

Hans Domke:  
100. Geburtstag in Handewitt

 Eine „100“ für Hans Domke. Foto: Andreas Andresen.

Aus der Gemeinde
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sn Wohnwagen Stellplatz  
Dauerhaft ganzjährigen Stell-
platz für kleineren Wohnwa-
gen (6 m Länge) möglichst 
wohnortnah in Weding, der 
Gemeinde Handewitt oder in 
der Nähe gesucht.   
Angebote bitte an  
Tel. 0174/2525 721  
oder per Mail an  
christian.arbien@outlook.de
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Hauruper Gasthof Hoffnung ein-
quartiert. Bald gab es auch Kun-
de von seiner Jugendliebe Edith. 
Sie lebte in der Sowjetzone. 
Auch sie kam nach Schleswig-
Holstein. Sie heirateten 1955 
und wurden Hauruper. Sie 
wohnten zunächst in Hoffnung, 
dann im Oeverseering. Garten 
und Katzen – das waren ihre 
Hobbies. 
Ein Flensburger Tiefbauunter-
nehmen war der Arbeitsgeber 

von Hans Domke: Rohrleitungen 
wurden verlegt, Straßen gebaut. 
Er war immer in Bewegung, 
pflegte zusätzlich Gärten und 
Gräber. Mit 63 Jahren ging er in 
Rente, aber längst nicht in den 
Ruhestand. Vier Jahre war er 
auf dem Friedenshügel tätig, 
dann noch lange auf dem Han-
dewitter Friedhof. „Als ich 90 
wurde, meinte der Pastor, ich 
solle nicht mehr Gräber aushe-
ben“, schmunzelt Hans Domke. 

Da lebten er und seine Frau 
nicht mehr in Haurup. Nach ei-
nem Besitzerwechsel endete 
das Mietverhältnis unsanft. „In 
unserem Alter wollten wir ei-
gentlich nicht mehr umziehen“, 
berichtet Hans Domke. „Zum 
Glück war in Handewitt eine Se-
niorenwohnung frei.“ Mit kam 
die letzte Katze, die vor zwei 
Jahren verstarb, und auch der 
„Ford“. Erst im letzten Jahr wur-
de das Auto verkauft. Sein Be-

sitzer fuhr ohnehin nur noch 
kurze Strecken. Wer es nicht 
wüsste, würde den Jubilar nie-
mals auf 100 schätzen. Er geht 
noch häufig zum Einkaufen und 
erfreut sich an den Blumen auf 
dem Grundstück. „Wir bearbei-
ten uns gegenseitig, so gibt es 
jeden Tag Neuigkeiten“, grinst 
Hans Domke und schaut mit ei-
nem neckischen Lachen zu sei-
ner Edith.  (Ki)                       ■ 
 

Nach unserem Aufruf in der letz-
ten Ausgabe haben sich sechs 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger gemeldet, die Lust haben, 
diese Initiative zu unterstützen. 
Darunter sind handwerklich und 
elektronisch begabte Tüftler, je-
mand mit IT-Kenntnissen und ei-
ne Person, die mit leckerem Ku-
chen für das Wohl der Gäste 
sorgen möchte. Allerdings könn-
ten sich noch mehr Menschen – 
Jung oder Älter aus allen Ortstei-
len – im Reparatur-Café einbrin-
gen, damit sich die unterschied-
lichen Aufgaben gut verteilen 
lassen. 

„Klüddern, Tüfteln und Klönen 
bei Kaffee und Kuchen“ – so soll 
das Motto sein. Aber auch auf 
Nachhaltigkeit wird gesetzt, in-
dem Gebrauchtes und Beschä-
digtes wie beispielsweise Fahr-
räder, Elektro-Kleingeräte, 
Textilien, Stühle von sachkundi-
gen, freiwilligen Expertinnen und 
Experten repariert werden. Ziel 
ist es, ein erstes Reparatur-Café 
im März nächsten Jahres in der 
Gemeinde durchzuführen. Ein 
Treffen aller Interessierter ist für 
November vorgesehen.  
Wenn Sie generell gerne anderen 
Menschen helfen, über hand-

werkliche Fähigkeiten verfügen, 
Kenntnisse im elektronischen 
Bereich haben, Fahrräder repa-
rieren können, Erfahrungen im 
Nähen haben oder IT-affin sind, 
setzen Sie sich unbedingt mit 
uns in Verbindung. Auch für das 
Angebot im Café werden weiter-
hin Personen gesucht, die gerne 
backen und somit zur guten At-
mosphäre des Ganzen beitragen. 

Und wenn Sie als Seniorin oder 
Senior andere Dinge in der Ge-
meinde in Bewegung bringen 
wollen oder Anmerkungen ha-
ben, setzen Sie sich gerne mit 
uns in Verbindung. Unsere näch-
ste öffentliche Sitzung findet am 
Montag, 30. September, um 
17.30 Uhr in der Mensa der Sieg-
fried-Lenz-Schule statt.   
Ihr Seniorenbeirat Handewitt   ■ 

Seniorenbeirat: Reparatur-Café sucht  
weitere Mitstreiterinnen und Mitstreiter 

Aus der Gemeinde 9

Heizung – Sanitär – Bäder

Gm
bH

 
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bei  
Dörte Jurascheck vom Seniorenbeirat 04608-6599, 
seniorenbeirat@gemeinde-handewitt.de) oder bei Lisa Thomsen 
(0176-40763865, engagiert@gemeinde-handewitt.de).  
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Landfrauen10

Am 05.07.2024 unternahmen 
die Sankelmarker Landfrauen 
einen Ausflug nach Friedrich-
stadt. Unser erstes Ziel war das 
Restaurant „Zum Alten Ruder-
haus“, wo wir zu einem Mittag-
essen erwartet wurden. Es lag 
direkt am Anleger, von dem aus 
später die Grachtenfahrt mit der 
„Stapelholm“ startete. Während 
der Fahrt erfuhren wir allerhand 
über die 1621 von Herzog Fried-
rich III. gegründete Stadt. Das 

besondere war, dass hier Religi-
onsfreiheit herrschte. Der Her-
zog wollte eine Handelsmetro-
pole errichten und holte 
niederländische Bürger, die in 
Ihrer Heimat verfolgt wurden 
nach Friedrichstadt. Das waren 
die sog. Remonstranten, aber 
auch viele andere Glaubensge-
meinschaften siedelten sich hier 
an. Auch heute noch kommt 
monatlich einmal ein Pastor aus 
den Niederlanden, um in der Re-

monstrantenkirche zu predigen. 
Es leben ca. 2.500 Einwohner in 
der Stadt, die von Grachten mit 
einer Länge von insgesamt 5,5 
km durchzogen ist. 3 Hochwas-
serschutztore, schützen die 
Häuser und ihre Bewohner. Ty-
pisch sind die historischen Trep-
pengiebelhäuser mit ihren 
Hausmarken, die früher anstelle 
von Hausnummern genutzt wur-
den. Ein Haus von 1790 zeigt 
ein niederländisches Wappen. 

In Friedrichstadt treffen die Ei-
der und die 90 km lange Treene 
zusammen. Die Treene führt 
Süßwasser und hat im Gegen-
satz zur Eider keine Ebbe und 
Flut. Sie ist stellenweise 4 bis 6 
m tief. Fische von Aalen bis Zan-
der können hier geangelt wer-
den. Nach der „Großen Hafen-
rundfahrt“ am Yacht-Hafen, die 
knapp eine Minute dauerte, fuhr 
unser Schiff noch ein kleines 
Stück in die Treene hinein. Die 
Ufer sind von Schilf gesäumt. In 
diesem Naturschutzgebiet blüh-
ten die Teichrosen gelb und die 
Seerosen in Weiß. 
Nach dem gemeinsamen Kaf-
feetrinken im „Alten Ruder-
haus“ hatten wir noch Zeit für 
eigene Erkundungen im Ort. Das 
Wetter meinte es gut mit uns. 
Die Temperatur stieg im Laufe 
des Nachmittags an. Gerade 
richtig für einen Spaziergang, 
zum Shoppen oder eine kleine 
Pause in einem der vielen Cafés 
oder einer Eisdiele. Rechtzeitig 
zum Fußballspiel Deutschland 
gegen Spanien waren wir wie-
der zuhause. Leider schied die 
deutsche Mannschaft an die-
sem Tag aus dem Turnier aus. 
 
Nächste Veranstaltung: 
23.10.2024 um 15 Uhr in 
Bilschau-Krug: „Gesund trotz 
Frau – das weibliche 
Gesundheitsrisiko“. 
Gesundheitskampagne vom 
LandFrauenVerband 
Schleswig- Holstein in 
Zusammenarbeit mit der 
Ärztekammer. 
(Ingrid Fehlau)                       ■ 
 

Landfrauen Sankelmark: 
Ausflug nach Friedrichstadt

G R A F I K   N I S S E N

KIRCHENWEG 2 
24976 HANDEWITT 

 
TEL. 0461 | 979787 

 

Haben Sie Fragen zum  „Handewitter 
Gemeindeblatt”!? Zur Verteilung,  

Redaktion oder Anzeigen!? 
Rufen Sie mich an oder schicken Sie eine Mail. 

 

HGB 05-2024.qxp_Layout 1  23.09.24  08:50  Seite 10
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Landesplanung: Weiter-
hin keine zentralörtliche
Funktion für Handewitt

Zaungäste der Feuerwehr. Fotos: Ki

Mit Inkrafttreten einer neuen 
Landesverordnung wird Groß-
enwiehe ländlicher Zentralort, 
aber Handewitt wurde einmal 
mehr nicht in den langen Ka-
talog der privilegierten Ge-
meinden aufgenommen – trotz 
eines erneuten Einstufungs-
begehren als „Stadtrandkern 
zweiter Ordnung“. In der Kom-
munalpolitik herrscht nun Ver-
wunderung und Wut, aber kei-
ne Resignation. Es deutet sich 
wohlmöglich ein Klageweg an, 

um zukünftig dank einer zen-
tralörtlichen Funktion einfacher 
Wohnsiedlungen zu planen, 
Fachärzte anzulocken und zu-
sätzliche finanzielle Mittel ab-
zugreifen.
Schon im Frühling hatte die 
Geestkommune über juristische 
Schritte nachgedacht, im Ge-
meinderat Ende Mai wurde der 
erforderliche Beschluss aber 
wieder von der Tagesordnung 
genommen. In Kiel schienen 
sich ein paar Türen zu öffnen, 

Handewitt beließ es bei zwei 
Stellungnahmen. Am 25. Juli 
antwortete Innenministerin 
Sabine Sütterlin-Waack, deren 
Ministerium auch für die Raum-
ordnung zuständig ist, aller-
dings abschlägig. Sie erkann-
te zwar den hohen Grad der 
Grundversorgung in Handewitt 
mit Schulen, Kindergärten oder 
Arztpraxen und die Stellung als 
Wirtschaftsstandort an, aber 
sah die „gesetzlichen Voraus-
setzungen für einen Stadtrand-
kern zweiter Ordnung weiterhin 
nicht erfüllt“. Das entschei-
dende Kriterium: Handewitt 
habe keine 10.000 Personen im 
engeren Einzugsbereich.
Dem widerspricht Bürgermei-
ster Thomas Rasmussen und 
nennt ein Beispiel: die vier Su-

permärkte mit 6000 Quadrat-
metern Verkaufsfläche in der 
zentralen Handewitter Ortslage. 
„Wir hätten gar nicht eine so 
überdurchschnittliche Versor-
gung, wenn wir einen kleineren 
Einzugsbereich hätten“, so der 
Handewitter Verwaltungschef. 
Realität sind auch große Ge-
werbegebiete an der Autobahn 
in Handewitt und im Heideland. 
Sie entstanden aufgrund von 
Kooperationen mit dem Ober-
zentrum Flensburg und bele-
ben den lokalen Arbeitsmarkt. 
Inzwischen liegt Handewitt 
mit 6400 Arbeitsplätzen hinter 
Schleswig an zweiter Stelle im 
gesamten Kreis – vor Harrislee, 
Kropp oder Kappeln. Auch die-
se Statistik konnte Kiel nicht zu 
Weiter auf Seite 12

Ein neues Bürgerhaus für eine Gemeinde ohne zentralörtliche Funktion

Das Handewitter Leben
Meine Spaziergänge kommen mir manchmal vor wie eine Bau-
kontrolle. Überall in Handewitt wird gebaut, und es lassen sich 
überall die Fortschritte bestaunen. Auch das Bürgerhaus ist schon 
gut in die Höhe gewachsen. Dort soll ja auch die Gemeinde ein-
ziehen, die bislang noch in der Hauptstraße sitzt. Da fragte ich 
mich schon häufiger, was mit dem bald leeren Gebäude passieren 
wird. Abgerissen wird es wohl nicht. Es soll wohl wieder die Poli-
zei einziehen. Denn früher war schon mal eine Polizei-Station Teil 
der Amtsverwaltung – wie auch die Post. Alle Büros sind mit der 
Polizei aber sicherlich nicht besetzt. Es wäre also noch Platz. Eine 
Nachbarin erzählte mir, dass eine Bücherei oder das Dorfmuseum 
einziehen könnte. Aber es gibt doch die Bücherbusse, und das 
Dorfmuseum ist auf dem Kirchberg. Soll sich da etwas verändern? 
Oder köchelt da nur die Gerüchteküche?

Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04
info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de

Luther
Rechtsanwälte · Fachanwälte · Notar
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einem Umdenken bewegen.
Über den Grenzwert von 
10.000 Personen im engeren 
Einzugsbereich mag man sich 
wundern. Schließlich hat Han-
dewitt über 11.500 Einwohner. 
Die Großgemeinde besteht 
allerdings aus acht einst ei-
genständigen Kommunen und 
wird nicht geschlossen ge-
wertet. Weding und Jarplund 
fallen heraus, sodass man in 
Kiel nur einen Handewitter 
Versorgungsbereich von 7200 
Menschen erkennt. Anderswo 
werden komplette Gemeinden 
mit ihrer Bevölkerung einem 
einzigen ländlichen Zentralort 
zugerechnet – etwa Wallsbüll 
zu Schafflund. Dabei sind die 
ökonomischen Verflechtungen 
weitaus heterogener.
In Handewitt erinnert man sich 
überdies an vermeintliche Ver-
sprechen aus Kiel, die einst die 
Fusionsgespräche zwischen 
Jarplund-Weding und Han-
dewitt begleitet haben sollen. 
Nachdem sich beide Altge-
meinden 2008 zur neuen Kom-
mune Handewitt zusammen-
geschlossen hatten, schien mit 
der Amtsfreiheit, einem haupt-
amtlichen Bürgermeister und 
der gewachsenen Größe die 
zentralörtliche Einstufung nur 
noch Formsache zu sein. Es tat 
sich allerdings nichts. „Da wur-
den anderswo Deals gemacht“, 
unkt man nun im Handewitter 
Gemeinderat.
In der Gemeindeverwaltung be-
findet man sich bereits im regen 
Austausch mit einer Potsdamer 
Anwaltskanzlei, die schon meh-
rere Kommunen im Bundesge-
biet in ähnlichen Situationen 
vertrat. In Schleswig-Holstein 
gab es einen solchen Fall aller-
dings noch nicht. Eine Expertise 
sei noch in Arbeit, erklärte Bür-
germeister Thomas Rasmussen 
jüngst, teilte aber ein erstes 
Ergebnis mit: „Wir können nur 
die Verordnung angreifen, und 
zwar mit einem Normenkon-
trollverfahren.“ Falls dieses 
erfolgreich sein sollte, würden 
auch andere Inhalte, etwa die 
neue zentralörtliche Funktion 
von Großenwiehe, außer Kraft 
gesetzt. Eine Entscheidung mit 
weitreichenden Folgen. (ki) n

Termine in der Kommunalpolitik
30. September, 17.30 Uhr: Seniorenbeirat (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
08. Oktober, 19.00 Uhr: 	 Rechnungsprüfungsausschuss

(Gemeindeverwaltung Handewitt)
09. Oktober, 19.00 Uhr: 	 Hauptausschuss (Sport- und Freizeitheim Jarplund)
15. Oktober, 19.00 Uhr: 	 Gemeinderat (Freizeitheim Weding)
16. Oktober, 19.00 Uhr: 	 Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Weding)
05. November, 19.00 Uhr: 	Schul- und Sportausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
12. November, 19.00 Uhr:	 Infrastrukturausschuss (Freizeitheim Weding)
13. November, 19.00 Uhr:	 Hauptausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
19. November, 19.00 Uhr:	 Finanz- und Wirtschaftsausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
20. November, 19.00 Uhr:	 Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Weding)

Aktuelle Terminänderungen, Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle entnehmen Sie der offiziellen
Gemeinde-Homepage www.handewitt.de
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SONN- UND FEIERTAGE

� 11-22 UHR
MONTAG–SAMSTAG

� 8-22 UHR
info@scandinavian-park.de
www.scandipark.de

Scandinavian Park Petersen KG
Scandinavian Park 13, D-24983 Handewitt

Tel.  04608 97165-0
Fax 04608 97165-59

Folge uns auf

SCANDIPARK-
APP GRATIS

DOWNLOADEN

GÜLTIG VOM
26.09. BIS 
EINSCHLIESSLICH 
23.10.24

Der Herbst, der Herbst, der 
Herbst ist da! Da steigt die Vor-
freude auf gemütliche Stunden 
zuhause, etwa bei einem Drink 
und mit leckeren Spezialitäten 
aus aller Welt. Und die bekommt 
man natürlich – quasi direkt 
nebenan – im riesengroßen 
Handewitter Einkaufsparadies, 
dem Scandinavian Park. 
Auf mehr als 2500 qm können 
die Kunden Getränke aller Art, 
Snacks, Süßigkeiten, interna-

tionale Spezialitäten, skandina-
vische Köstlichkeiten und viele 
Dinge des täglichen Bedarfs ent-
decken. Wer sich einen ersten 
Überblick über das Sortiment 
verschaffen möchte, dem sei der 
aktuelle Prospekt empfohlen. 
Auf 12 Seiten fi ndet man hier 
die besten Angebote und immer 
wieder neue Überraschungen. 
Eine neue Sorte der zarten 
Schokolade? Ein attraktives 
Geschenkset? Begehrte Limited 

Editions der Lieblingsspirituose? 
Pralinen im saisonalen Design? 
Im Scandinavian Park wird man 
garantiert fündig!

Jetzt neu: Sonderprospekt 
„Mr. Scandis Auslese“
Zudem ist der ScandiPark die 
erste Anlaufstelle für anspruchs-
volle Genießer, die etwas Extra-
vagantes suchen. Und die sollten 
jetzt gut aufpassen, denn der 
langersehnte Sonderprospekt 

„Mr. Scandis Auslese“ ist endlich
wieder da!  Die Spezialausgabe 
ist randvoll gefüllt mit Angeboten 
aus den Bereichen Wein, Gin, 
Whisky und Rum sowie Weiteren 
Spirituosen und Delikatessen. 
Kleiner Tipp: Die edlen Produkte
eignen sich perfekt als Geschenk
für die anstehenden Feiertage! 
Das Onlineprospekt zum Durch-
blättern gibt’s auf der Home-
page: https://www.scandinavi-
an-park.com/de/auslese

Ganz edle Angebote:
Aktuelles aus dem Scandinavian Park

DIE
SCANDI-
PARK-APP
EXKLUSIVER SHOPPING-
GENUSS FÜR UNSERE KUNDEN

MR. SCANDIS 
AUSLESE
Der ganze
Sonder-
prospekt
online!

FINISH CLASSIC
125 tabs,
0,10 EUR pro Tab

99
EUR11

PACKUNG

125 TABS

99
EUR3

PACKUNG

ANTHON BERG
Frucht mit Likör und Marzipan 
in Schokoladenhülle,
verschiedene Sorten, 
175–192,5 g 
1 kg = 20,73–22,80 EUR

35
EUR13

FLASCHE

CAPTAIN MORGAN 
SPICED GOLD
Caribbean Rum, 
35 % Vol. Alk., 
1 l

1 l
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„Kindergarten Plus“ ist ein für 
das Kind entwickeltes Bildungs- 
Präventionsprogramm zur Stär-
kung der kindlichen Persönlich-
keit. 
Mit „ Kindergarten Plus“ üben 
die Kinder aus der Gruppe 1, sich 
und Andere wahrzunehmen, 

Emotionen zu erkennen und zu 
benennen, mit Anderen zu ko-
operieren und Konflikte auszu-
handeln. 
Das Projekt umfasst 8 Module in 
einem Entwicklungsalter von vier 
bis fünf Jahren. 
Bei der Durchführung der Modu-
le besuchen und begleiten uns 
immer „Tim & Tula“ (Handpup-
pen). 
Sie erzählen von ihren Erlebnis-
sen, Emotionen, Ideen usw. 
Sie sind gute Zuhörer, wenn die 
Kinder über die einzelnen Modu-
le sprechen. 
Die 8 Module beinhalten folgen-
de Themen. 
1. Modul: Körper   
Die Kinder lernen ihren Körper 
näher kennen, indem sie Körper-
teile benennen, sehen und füh-
len. 
2. Modul: Sinne 
Unsere Körpersinne werden 
spielerisch besprochen. Gefühlt, 

ertastet, geschmeckt, gehört, ge-
sehen und das Gleichgewicht 
gehalten. 
Die Emotionen werden in einzel-
nen Kategorien unterteilt. 
-   wir sprechen & gestalten über 

Gefühle ( Gefühlsuhr) 
-   wir sprechen & gestalten über 

Ängste     
-   wir sprechen & gestalten über 

Wut ( Wutbälle) 
-   wir sprechen & gestalten über 

Trauer ( Bilderbuch & 
Zeichnung) 

-   wir sprechen & gestalten über 
Freunde (Freund als 
Fingerpuppe)  

-   wir sprechen & gestalten über 
Regeln ( Regeln beim 
Zeitungstanz) 

In den emotionalen Modulen 
wird viel mit den Kindern kom-
muniziert, diskutiert, kooperiert 
und Konflikte erläutert und ge-
meinsame Lösungswege be-
sprochen. 

Als Frage- Methode wenden wir 
die W-Fragen-Methode an. 
(Die Besonderheit bei der Nut-
zung der W-Fragen-Methode ist, 
dass die Kinder nicht nur mit 
„ja“, oder „nein“ antworten, son-
dern eine inhaltliche Antwort lie-
fern dürfen/ müssen.) 
Sprachförderung: Das Benennen 
von Emotionen und Handlungs-
absichten, Begründungen und 
das Formulieren von Interessen 
und Wünschen, Klärung und Lö-
sungen von Konflikten, erweitern 
die Kinder ihren Wortschatz im 
Bereich Körper, Sinne und Emo-
tionen. 
Ich- Ordner: Diese 8 Module von 
„Kindergarten Plus“, werden in 
den Ich- Ordner der Kinder mit 
Fotos und Aussagematerial do-
kumentiert. 
 
Eine schöne, nachhaltige Zeit 
hatten die Kinder aus Gruppe 1 
mit ihren Erzieherinnen.         ■ 

Neues aus dem ADS-Kindergarten Jarplund: 
Projektarbeit mit „Kindergarten Plus”

Tastsinn Gleichgewichtssinn Geschmackssinn Ich lache

Wir gestalten uns einen Angsthasen, 
der hilft mir  

wenn ich mal Angst habe.

HGB 05-2024.qxp_Layout 1  23.09.24  08:50  Seite 14



  
   
 

 

 
 

 
  

G

  
   
 

 

 
 

 
  A

Gönnen 

  
   
 

 

 
 

 
  

Sie si

  
   
 

 

 
 

 
  

ich 

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  e

  
   
 

 

 
 

 
  Aeine

  
   
 

 

 
 

 
  Auszeit

  
   
 

 

 
 

 
  …

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

fü
G   

   
 

 

 
 

 
  

ür Sie!
siratG   

   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

shz de/lawww
tisaarleich GG

  
   
 

 

 
 

 
  

enlosostandgang-k
usgabe sichern:

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

.shz.de/lawww

  
   
 

 

 
 

 
  

enlosostandgang-k

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

  
   
 

 

 
 

 
  

HGB 05-2024.qxp_Layout 1  23.09.24  08:50  Seite 15



Soziales16

Der Herbst ist da – 
und mit ihm viele 
Veranstaltungen der 
Gruppen und Vereine 
in Handewitt. Die Ter-
minübersicht, die ich 
monatlich erstelle, ist 
gut gefüllt und bietet 
für jede Altersgruppe 
etwas. Nach der 
Sommerpause ging 
es mit neuen Ideen 
zurück in den Ar-
beitsalltag. 
Gespannt warten ver-
schiedene Gruppen 
in Handewitt auf die 
Rückmeldungen zu 
ihren Förderanträgen. 
Diese Unterstützung 
wäre ein wichtiger 
Schritt, um Vorhan-
denes weiterzubrin-
gen und Neues anzu-
stoßen. Ein Verein in 
Handewitt konnte so-
gar schon zum zwei-
ten Mal eine Förder-
zusage vom Land 
Schleswig-Holstein 
erhalten, dieses Mal 
für die Aktualisierung 
seiner Webseite. 
Herzlichen Glück-
wunsch! Gerne un-
terstütze ich beim 
Finden und Beantra-
gen von Förderungen 
für Gruppen oder Ver-
eine. 
Bevor schon wieder 
die Herbstferien be-
ginnen, möchte ich 
besonders zu zwei 
Veranstaltungen ein-
laden. Am 30. Sep-
tember und 14. Okto-
ber veranstalte ich in 
Zusammenarbeit mit 
„Engagiert im Amt 
Hürup“ ein Workshop 
für Gruppen und Ver-

Engagiert in Handewitt:  
Förderanträge und Workshops
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eine zum The-
ma „Nach-
wuchsgewin-
nung“. Im 
Gegensatz zu 
Vorträgen mit 
dieser Thema-
tik arbeiten die 
Teilnehmen-
den an diesen 
beiden Termi-
nen direkt an 
ihrer individu-
ellen Frage-
stellung und 
nehmen ferti-
ge Resultate 
mit nach Hau-
se.  

Am 8. Oktober treffe ich mich 
online zu einem Austauschtref-
fen mit Kita-Fördervereinen und 
Elternvertretungen, um über 
Möglichkeiten der Spenden-Ak-
quise und Fördermittel zu infor-
mieren und um voneinander zu 
lernen.   
(Ehrenamtskümmererin  
Lisa Thomsen)                       ■ 
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Wikinghalle: Als Torfrock, Udo Jürgens
und die Backstreet Boys auftraten

Kultur

Bass und harten Rap mixten.
Zum Wikinghallen-Portfolio, 
das auch die Faschingsparty 
„Lumpenball“ oder der Trave-
stie-Star „Mary“ bereicherten, 
zählten auch Legenden. So die 
„Kinks“, deren Ohrwurm „Lola“ 
auch Dekaden später unver-
gessen ist. Damals wunderte 
sich der Veranstalter über die 
Brüder Ray und Dave Davies, 
die ein Mikrofon gemeinsam 
benutzten, aber unbedingt in 
zwei weit voneinander getrenn-
ten Umkleidekabinen unterge-
bracht werden wollten.
Zu den ganz großen Namen, 
die in Handewitt auftraten, ge-
hörte Udo Jürgens. Es war am 
27. Februar 1995, als 2000 
Fans in die Wikinghalle ström-
ten. Besonders glücklich waren 
diejenigen, die ihrem Star auf 
der Bühne einen Blumenstrauß 
überreichten und dafür einen 
Handkuss bekamen. Ein VIP-Ti-
ckets kostete 165 D-Mark, ein 
Sitzplatz 80 D-Mark. Allerdings 
standen ab der zweiten Hälfte 
des Programms immer mehr 
Begeisterte direkt vor der Büh-
ne und versperrten dem brav 
sitzenden Publikum die Sicht. 
Udo Jürgens steigerte sich in 
ein Hit-Festival und spielte zum 
Finale „Griechischer Wein“ – 
allein am Klavier und im legen-
dären Bademantel.
Einige Zeitzeugen meinen, dass 
der österreichische Sänger und 
Komponist noch ein zweites 
Mal auf die Geest gekommen 
sein soll. Belegt ist ein weiteres 
Konzert allerdings nicht. Es gab 
aber ein paar Wiederholungstä-
ter. So wurden „Torfrock“ auch 
mit ihrer „Bagaluten-Wieh-
nacht“ in Handewitt vorstellig. 
Auch Wolfang Petry erschien 
zwei Mal in der Wikinghalle: im 
Februar 1997 und fast exakt 
ein Jahr später – jeweils mit 
langer Dauerwelle und Holz-
fällerhemd. Zwei Stunden lang 
versetzte der Schlagerbarde 
unter den gut 3000 Zuschau-
ern vor allem junge Frauen in 

Es ist der 19. April 1991, spä-
ter Abend: Fast zwei Stunden 
hatte die Band „Torfrock“ be-
reits mit 3500 Fans abgefeiert, 
schmetterte von „Rollo, der 
Wikinger“ bis zum „Boxer“ ihre 
Hits, als sie kurz in den Kata-
komben verschwand. Auf der 
Bühne zurück strahlte Sänger 
Klaus Büchner: „Das war das 
bisher größte überdachte Rock-
Spektakel zwischen Eider und 
Grenze“. Dann grinste er: „Prost 
ersma nochma, ich hab noch 
wat im Becher.“ Das Startsignal 
für die Zugabe – und das war 
„Beinhart“. Der Titelsong des 
ersten Werner-Films war erst 
wenige Wochen zuvor die Num-
mer eins der deutschen Charts 

gewesen und spülte „Torfrock“ 
auf den Zenit. Und Handewitt 
war das neue „Torfmoorholm“. 
Denn der Schauplatz des so ge-
würdigten „Rock-Spektakels“ 
war die Wikinghalle.
Dieses Konzert war der Testlauf 
für weitere Veranstaltungen 
und Konzerte auf der Geest. 
Dementsprechend lang liefen 
die Vorbereitungen, die Vorfreu-
de wuchs. In der Euphorie hatte 
der Veranstalter „Peter Thom-
sen & Friends“, der Vorläufer 
des „Förde Show Concepts“, 
mehr Tickets verkauft als Zu-
schauer zugelassen. Die Ret-
tung: ein weiterer Notausgang. 
Agentur und Gemeinde teilten 
sich kurzfristig die Kosten, 

das Handewitter Ordnungsamt 
nickte zufrieden. Und Bürger-
meister Horst Andresen strahl-
te: „Dieses Konzert war ein Si-
gnal für unsere Region.“
In den nächsten gut sieben Jah-
ren gaben etliche Musiker ihre 
Visitenkarte in der Handewit-
ter Wikinghalle ab. Legenden, 
Newcomer und Pop-Sternchen. 
Die Bandbreite war beachtlich. 
Da trällerten die „Flippers“ 
ihre Lotusblume, während Ro-
ger Whittaker von „Albany“ 
schwärmte. Am anderen Ende 
der musikalischen Skala dröhn-
ten Lemmy Klimister und seine 
Band „Motörhead“, während 
die „H-Blockx“ als Komet der 
Cross-Over-Szene brachialen 

„Torfrock“: Der Handewitter Musik-Urknall mit „Beinhart“. Foto: Torfrock/R. Voss
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als „seltenes Ereignis“ maxi-
mal 18 Mal im Jahr gefahren 
werden. Der rollende Verkehr 
und eine spätabendliche Ge-
räuschkulisse gefielen nicht 
jedem Anwohner. Und die 
Schule musste bei mehrtä-
gigen Hallensperrungen den 
Sport stark einschränken. Zu-
dem zeichnete sich allmählich 
der Bau der 2001 eingeweihten 
Campushalle ab. Kurzum: Eine 
Veranstaltungshalle in Hande-
witt schien keine Perspektiven 
mehr zu haben. Inzwischen 
haben die zweite Sporthall-
halle und die Mensa „Schla-
raffenland“ alte Fluchtwege 
beseitigt. Die Kapazität der Wi-
kinghalle ist dadurch auf etwa 
1000 Personen gesunken. Sie 
ist nun eine Schulsporthalle, 
die mal eine Konzert-Arena 
war. (ki) n

sich auch das besondere 
Handewitter Musik-Kapitel. 
Kulturelle Events konnten nur 

Abschied mit den „Ärzten“. 
Foto: JoergSteinmetz

www.ostangler.dewww.ostangler.de/nachhaltigkeit

Ekstase. Einige schwenkten 
Transparente: „Wolfgang, wir 
lieben dich!“ Und bei „Das ist 
Wahnsinn!“ regnete es rote Ro-
sen und Kuscheltiere.
Das war aber noch gar nichts 
im Vergleich zu den „Back 
Street Boys“. Bevor die US-
Teenie-Band im August 1996 
in den hohen Norden aufkreuz-
ten, traf die Kunde ein, dass bei 
anderen Auftritten etliche Fans 
medizinisch betreut werden 
mussten. Nicht anders in Han-
dewitt: Schon kleinste Bewe-
gungen des Bühnen-Vorhangs 
sorgten für Kreisch-Orkane 
und Kuscheltier-Würfe. 8000 
Augenpaare himmelten die 
fünf hübschen Jungs an. 250 
Mädchen erlebten die Zugabe 
allerdings nicht. „Sie kippten 
um wie die Fliegen“, meinte ein 
Sanitäter.
Die „Backstreet Boys“ waren 
Mitte der 90er Jahre Weltstars, 
aber auch der eine oder andere 
Geheimtipp besuchte die Wi-
kinghalle. Zum Beispiel Guildo 
Horn, den nur einige Insider 
im Dezember 1995 bereits als 
„Meister“ huldigten. Im schril-
len Outfit und der Combo „Die 
orthopädischen Strümpfe“ zog 

der Diplom-Pädagoge etliche 
Schlager der 70er Jahre durch 
den Kakao und brillierte mit 
frechen Cover-Texten. Guildo 
Horn zelebrierte sich mit sei-
nen langen Haaren und seiner 
leicht übergewichtigen Statur. 
Gut zwei Jahre später vertrat 
er Deutschland beim Eurovision 
Song Contest.
Am 27. September 1998, dem 
Tag der Bundestagswahl, tra-
ten die „Ärzte“ auf. „Leute, es 
gibt heute Abend zwei gute 
Gründe zum Feiern“, lugte Bela 
B hinter seinem Schlagzeug 
hervor. „Der Dicke ist weg, und 
die beste Band der Welt ist in 
der Stadt.“ Mit Farin Urlaub 
und Rodrigo Gonzales drückte 
der Musiker aufs Tempo. Als 
einige Fans kurz verschnau-
fen wollten, ernteten sie von 
der Bühne eine vorwurfsvolle 
Frage: „Ist das hier ein Jule-
Neigel-Konzert?“ Den damals 
aktuellen Top-Hit „Ein Schwein 
namens Männer“ musste sich 
das Publikum erkämpfen und 
bekam ihn im zweiten Zuga-
ben-Block vorgesetzt.
Während im Herbst 1998 die 
Ära von Bundeskanzler Helmut 
Kohl in Berlin endete, schloss 



Gut erholt und voller Energie 
kommt der Kulturverein aus der 
Sommerpause zurück! 
Gestartet wurde gleich Anfang 
September mit einer blutigen 
Angelegenheit. Das erste Mal 
seit Langem wurde, in Zusam-
menarbeit mit dem DRK Blut-
spendedienst, in Jarplund wie-
der Blut gespendet. Unserem 
Aufruf sind insgesamt etwas 
über 50 Spender gefolgt und 
haben sich für den guten Zweck 
von dem herzlichen Team des 
DRK einen halben Liter Blut ab-
nehmen lassen. Viele Erst- als 
auch Spontanspender und der 
Vorstand des Kulturvereins wa-
ren selbstverständlich dabei.  
Als Dankeschön gab es im An-
schluß einen Snack und viele 
tolle Gespräche wurden ge-
führt.  
Der Tonus, dass es das in Jar-
plund öfter geben sollte war klar 
zu hören. 
Über den nächsten Blutspende-
termin in 2025 informieren wir 
rechtzeitig und freuen uns 
schon jetzt drauf! 
Ebenso wie viele weitere Termi-
ne in der 2. Jahreshälfte 2024 
wie Bastelnachmittage, Präven-
tionsvortrag der Polizei oder der 
Mädels Comedy Abend. 
 (HGB)                                   ■ 
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Neues vom Kulturverein Jarplund…
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Halhehner Hof 
Pferdepension 

Offenstall und Boxenhaltung 
Tägl. Weidegang 
Qualifizierter Reitunterricht in kleinen Gruppen 
Voltiunterricht ab ca. 5 Jahre 

Osterstraße 23 · 24983 Handewitt · 0171/3447941  
heinz@halhehner-hof.de · www.hahlhehner-hof.de
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Ob auf der Suche nach 
Schnäppchen, einem Last-Mi-
nute-Geschenk oder einem 
neuen Büro-Outfit – viele Men-
schen shoppen online. Doch im-
mer häufiger gibt es Probleme 
bei dem Rückversand minder-
wertiger Waren. Manche Online-
shops verlangen eine Rücksen-
dung an den Hersteller. Sitzt 
dieser jedoch in Asien, ist eine 
Retoure oft mit hohen Kosten 
verbunden. 
Vor allem bei Kleidung, Elektroge-
räten oder kleineren Spielzeugen 
übersteigen die Kosten für die 
Rücksendung nach Asien schnell 
den eigentlichen Produktpreis. 
Doch wohin eine Rücksendung 
geschickt werden soll, ist nicht 
immer auf den ersten Blick er-

sichtlich: Immer häufiger ist der 
Internetauftritt in diesen Fällen 
ausschließlich in deutscher Spra-
che gehalten, die Domain des 
Shops endet deutschlandspezi-
fisch mit „.de“ und das Impres-
sum lässt 
ebenfalls auf 
ein heimisches 
Unternehmen 
schließen. Für 
viele sind dies entscheidende Kri-
terien, um ein Produkt über den 
jeweiligen Shop zu bestellen. Un-
ter Umständen haben solche 
Shops tatsächlich einen deut-
schen Firmensitz und beliefern 
nur vom asiatischen Kontinent. 
Problematisch wird dieses Ge-
schäftsmodell, wenn auf dem In-
ternetauftritt nicht korrekt ange-

geben wird, von wo aus die Ware 
geliefert wird und wohin bei Män-
geln oder im Falle eines Widerrufs 
zurückgesendet werden muss. 
Hohe Kosten und andere 
erschwerende Umstände 

Generell muss 
jeder Händler 
in seinem Im-
pressum seine 
Adresse und 

weitere Kontaktdaten nennen. 
Verbraucher haben damit die 
Möglichkeit, zu prüfen, wo der 
Händler sitzt, und können darüber 
ebenfalls einschätzen, wie lange 
eine Lieferung dauern kann. Doch 
Vorsicht: Beim Kauf von Waren im 
Internet ist es manchmal schwie-
rig einzuschätzen, ob es sich um 
seriöse Shops handelt, die ihre 

Kundenversprechen ernst neh-
men. Teilweise zeigt sich dies 
erst, nachdem ein Problem auf-
getreten ist. Dann ist es meist zu 
spät und der Verbraucher sieht 
das Geld nicht wieder. Kommt es 
zu Problemen bei der Vertragsab-
wicklung – ist die Bestellung de-
fekt, kommt unvollständig oder 
gar nicht beim Käufer an – kann 
eine gerichtliche Durchsetzung 
der eigenen Rechte schwierig 
werden. 
Problemen Vorbeugen – 
unseriöse Anbieter erkennen 
Doch wie unseriöse Anbieter er-
kennen, die ihre Herkunft ver-
schleiern? Oft hilft bereits eine 
kurze Internetrecherche, um her-
auszufinden, ob andere Verbrau-
cher in der Vergangenheit mit 
diesem Shop Probleme hatten. 
Verbraucher sollten zudem nie-
mals in Vorkasse treten. Fordert 
der Online-Händler ausschließlich 
eine Zahlung per Vorkasse ein, 
sollte dies ein Ausschlusskriteri-
um für den Kauf in dem Online-
shop sein. 
Mit dem Fakeshop-Finder bieten 
die Verbraucherzentralen ein ko-
stenloses Tool, um Onlineshops 
einschätzen zu können. Durch die 
Eingabe der Shop-URL prüft das 
Tool technische Merkmale, die 
auf Fakeshops hinweisen und 
zeigt bereits vorhandene Bewer-
tungen bekannter Verbraucher-
portale auf: 
Für weitere Informationen: 

Christine Hannemann, Leiterin 
der Verbraucherzentrale 
Flensburg 
Tel.: 0461 -28604,  
Mail: flensburg@vzsh.de 
www.vzsh.de        
http://twitter.com/vzsh            ■ 
 

Die Verbraucherzentrale informiert: 
Hohe Kosten bei Retouren nach Fernost

22 Landfrauen
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Siegfried-Lenz-Schule: 
Fröhliche Einschulung in die GS Weding

Nach einem feierlichen und Mut 
machendem Gottesdienst im Frei-
zeitheim Weding ging es für die 
22 Grundschülerinnen und 
Grundschüler in die Turnhalle. 
Dort wurden die Neuen, Eltern, 
Großeltern und Verwandten durch 
die Klassen 2,3 und 4 schwung-
voll begrüßt. Mit viel Fröhlichkeit 
und Engagement stellten die ,,äl-
teren“ Schülerinnen und Schüler 
das Schulleben dar und zeigten, 
dass Schule mehr ist als nur 
,,Büffeln und Pauken“. Auf die 

aufgeregten Erstklässlerinnen und 
Erstklässler wartete ein buntes 
Programm ihrer zukünftigen Mit-
schüler. Schule als großer Zirkus, 
mit artistischen Meisterleistungen 
– nur möglich durch Vertrauen zu-
einander und verlässlichem Mit-
einander. Buchstaben stritten in 
einem Theaterstück um die Gunst 
der Klasse 1a, bemerkten aber, 
dass auch hier nur der Zusam-
menhalt einen (Lese-/Schreib-) 
Erfolg bringt- so lernen alle Kinder 
lesen. 
Das Lernen und Bewegung tolle 
Teampartner sind, demonstrierten 
die Zweitis mit einer mitreißenden 
Tanzdarbietung. 
Neben allen Wedinger Lehrerin-
nen begleiteten der Schul- und 
Sportausschussvorsitzende Herr 
Plagemann, die stellvertretende 
Kindergartenleiterin Frau Scholz 
und Herr Pastor Gerundt die Ein-
schulungsfeier. Mit Spannung und 
Neugier ging es danach für alle 
neuen ,,Erstis“ in die 1a zu Frau 
Tugemann. Am Nachmittag konn-
te dieser erste Schultag dann mit 
fröhlichen Feiern im Kreise der 
Familien ausklingen.                ■ 
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Siegfried-Lenz-Schule: 
Einschulung am Grundschulstandort Jarplund
Am 05. September 2024 wurden 
sechs neue Erstklässlerinnen und 
Erstklässler am Jarplunder 
Grundschulstandort der Siegfried-
Lenz-Schule begrüßt.  
Frau Pastorin Joos eröffnete mit 

einem liebevollen Gottesdienst die 
Einschulungsfeier in der Dietrich-
Bornhoeffer Kirche, bevor die an-
deren Grundschulkinder ihre neu-
en Ersties mit einem 
abwechslungsreichen Programm 

aus Liedern, Sketch und Tanz in 
Empfang nahmen und gemein-
sam zur Schule gingen.  
Während die Angehörigen bei 
Kaffee, Keks und wunderbaren 
Wetter auf dem Schulhof Platz 

nahmen, endete ein aufregender 
erster Schultag für unsere Neuen.  
Wir wünschen allen Kindern eine 
tolle Grundschulzeit.                 ■ 
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Wir sind für Sie erreichbar: 
Pastorin Ulrike Joos, Stapelholmer 
Weg 29, 24988 Oeversee, Tel. 
04630 / 93237 
Gemeindesekretärinnen Dörte Nis-
sen und Marion Blasig in unserem 
Kirchenbüro in Oeversee: 
montags von 9-11 Uhr und donners-
tags von 9.00 – 11.00 Uhr und don-
nerstags von 16-18 Uhr. 
Tel. 04630/93237, Email:  kirchen-
buero@oeversee-jarplund.kk-sf.de 
 
Gottesdienste in unserer 
Gemeinde: 
6.10. 11 Uhr: Erntedank-Gottes-
dienst, St. Georg Kirche, Oeversee 
20.10. 14 Uhr: Segnungsgottes-
dienst, St. Georg Kirche Oeversee 
27.10. 18 Uhr: Musikalische 
 Abendandacht, Dietrich Bonhoeffer-
Kirche Jarplund 
31.10. 10 Uhr: Kinder- und Famili-
engottesdienst „Das Fest der be-
siegten Ängste“, St. Georg Kirche 
Oeversee 
10.11. 11 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, St. Georg Kirche Oever-
see 
17.11. 11 Uhr: Gottesdienst zum 
Volkstrauertag St. Georg Kirche Oe-
versee 
20.11. 15 Uhr: Andacht zum Buß- 
und Bettag, St. Georg Kirche Oever-
see 
24.11. 11 Uhr: Gottesdienst zum To-
tensonntag bzw. Ewigkeitssonntag. 
Wir zünden für unsere Verstorbene 
Lichter der Hoffnung an.  
 
Neue Telefonnummer  
für Amtshandlungen:  
04630-93230 
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen, 
kirchlich heiraten, Ihre Jubelhochzeit 
feiern oder trauern um einen lieben 
Menschen und wünschen eine 
kirchliche Trauerfeier? Bitte nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf unter folgen-
der Nummer: 04630-93230  
 
Essen in Gemeinschaft:  
Die nächsten Termine sind am 13. 
Oktober, 12 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Oeversee (bitte dazu 
bis zum 10.10. anmelden) und am 
10. November, 12 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Oeversee (bit-
te dazu bis zum 7.11. anmelden). 

Gemeindenachmittage 
Evangelisches Gemeindehaus Oe-
versee. Nach einer gemütlichen Kaf-
feerunde steht folgendes auf dem 
Programm: 
16. Oktober (15 Uhr): Fitness mit Re-
gine (bitte bis zum 14.10. dazu an-
melden) 
20. November (15 Uhr!): Wir begin-
nen mit einer Andacht in der St. 
Georg Kirche und im erst im An-
schluss gibt es unser gemütliches 
Kaffeetrinken im Gemeindehaus 
(bitte dazu bis zum 18. November 
anmelden) 
 
Abenteuer Kinderkirche 
31. Oktober: 10-12 Uhr (St. Georg 
Kirche Oeversee) 
30. November: 10-12 Uhr (Evange-
lisches Gemeindehaus Oeversee)  
Ansprechpartnerin: Ulrike Margit 
Joos, 04630-93237 
 
Erzählen, Beten & Singen  
mit Leib & Seele 
Ein Fortbildungstag für alle, die  
Andachten und Gottesdienste mit 
Kindern feiern, sowohl in der Ge-
meinde, Kita oder Schule, als Kin-
dergottesdienst, Kinderkirche oder 
im Morgenkreis. 
Es geht um lebendiges, freies Erzäh-
len, um das Gestalten von kleinen 
Ritualen von der Begrüßung bis zum 
Segen, das Erleben von dichten Mo-
menten und das Singen mit Kindern 
mit Liedern, die leicht und tief zu-
gleich sein können.  
Zeit: Samstag, den 16. November 
2024, 10.00 – 16.00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Oeversee 
Treeneblick (ohne Hausnummer) 
24988 Oeversee  
Leitung: Ulrike Droste-Neuhaus, Re-
ferentin für Kindergottesdienst in der 
Nordkirche. Anmeldung bis zum 
10.November 2024 bei:  
Kerstin Dobbeling, Sekretariat 
Tel.: 040 30620 1201 
kerstin.dobbeling@hb3.nordkir-
che.de 

Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund
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Iron Woman 
 

 
Lesung und Vortrag mit Rebecca Maria Salentin 

 
In ihrem Bestseller »Klub 
Drushba« beschrieb Rebecca 
Maria Salentin ihre dreimonati-
ge Wanderung auf dem »Weg 
der Freundschaft« von Eisen-
ach bis Budapest. Angestachelt 
vom Erfolg dieser Reise, die sie 
völlig untrainiert, mit einer gro-
ßen Portion Angst im Gepäck 
aber mit starkem Willen ausge-
stattet bewältigt hat, ist sie 
abermals losgezogen: diesmal 
mit dem Fahrrad, so leicht wie 
nur möglich bepackt. Fast 

10.000 Kilometer war sie unterwegs, den ehemaligen Eisernen Vor-
hang entlang, auf dem Iron Curtain Trail. Eine Fahrt durch 20 Län-
der, vom Schwarzen Meer bis zur Barentssee, über fast unpassier-
bare Grenzen, durch eisige Kälte und einsame Nächte. Aber auch 
an etlichen unerwartet schönen Landschaften vorbei, durch wilde 
Gegenden, gespickt mit überra-
schenden Begegnungen und 
Geschichten, mit viel Nachden-
ken über die eigene Herkunft. 
Rebecca Maria Salentin erzählt 
in »Iron Womana« nicht nur von 
einer aufregenden und mutigen 
Fahrt quer durch ein fast ver-
eintes Europa, sondern auch 
von einer bewegenden Reise 
durch ihre Familienhistorie und 
zu sich selbst. 
Rebecca Maria Salentin 
(*1979) lebt als Autorin in Leip-
zig. Sie ist Initiatorin und Mode-
ratorin der Literaturshow »Die 
schlecht gemalte Deutschlandfahne«. Von 2009 bis 2018 betrieb 
sie ihr Sommercafé »ZierlichManierlich«. Dann wanderte sie los. 
Zuletzt erschienen neben Essays und Kurzgeschichten der Roman 
»Schuld war Elvis« (Bertelsmann) und »Im Himmel gibt es kein Bier« 
(Literaturquickies). 
 
https://www.facebook.com/watch/?v=432270676253528 
  
Datum:           Freitag, 18. Oktober 2024 
Uhrzeit:          19:00 Uhr 
Ort:                 Markttreff Schwesing,  
                       Schulstraße 11, 25813 Schwesing 
Eintritt:          15,00 € 
Anmeldung:  0461-979787 / info@avhs-vioel.de 

Wanderlust -  
20 Jahre Abenteuer in Amerika 

 

Multivisionsvortrag von Dirk Rohrbach 
 

Dirk Rohrbach blickt zurück auf seine größten Abenteuer. Von der 
Umrundung Amerikas mit dem Rad bis zu seinen Expeditionen auf 
dem Yukon und Missouri River. Die Highlights aus zwanzig Jahren, 
die besten Geschichten und spektakulärsten Bilder, mitreißend er-
zählt und untermalt von einem grandiosen Soundtrack. 

Dirks Reise vom Arzt zum Abenteurer beginnt 2004 mit einer Aus-
zeit und der Erfüllung eines Traums. In sechs Monaten umrundet 
er die USA mit dem Rad und kehrt nach fast 15.000 Kilometern in 
der Weite zunächst zurück nach Deutschland. Dort aber stellt Dirk 
schnell fest, nichts ist so wie vorher, ein Wendepunkt in seinem Le-
ben. Er entschließt sich, seine Berufe als Arzt und Radiomoderator 
an den Nagel zu hängen, alles auf eine Karte zu setzen und auszu-
steigen. 
In Kanada baut Dirk ein Kanu aus Birkenrinde und folgt damit dem 
Yukon River von den Quellseen quer durch Alaska bis zum Bering-
meer. Erfüllt und inspiriert wird er zum Nomaden, pendelt seitdem 
ohne festen Wohnsitz zwischen Europa und Nordamerika. 2013 
schwingt er sich wieder aufs Rad, durchquert die USA vom Atlantik 
zum Pazifik, ehe er fünf Jahre später als erster Europäer auf dem 
Missouri River von der Quelle bis zum Golf von Mexiko paddelt, 6000 
Kilometer Fluss. 
Es sind die Begegnungen, die Dirks Reisen unvergesslich machen, 
die Geschichten, wenn er allein reist, entschleunigt, aus eigener 
Kraft, ganz nah dran an der Natur und den Menschen. Getrieben 
von unbändiger Neugier, Willenskraft und grenzenloser Wander-
lust. 

Eine Hommage an Amerika und das Leben unterwegs! 
 
Datum: Donnerstag, 21. November 2024 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: Dörsphus Sollwitt, Schulstraße 4b, 25844 Sollwitt 
Eintritt: 15,00 € 
Anmeldung: 0461-979787 / info@avhs-vioel.de 

26 Kultur
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Unsere bestehenden Angebote im
Familienzentrum sind sehr gut besucht,
und wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu
können, dass wir zwei spannende neue

Online-Formate geplant haben. Am 20.09.
laden wir zudem herzlich zum Tag der

offenen Tür ein – passend zum
Weltkindertag! Für diesen besonderen Tag

suchen wir noch Kuchenspenden und
freuen uns über jede Unterstützung. Wir
heißen alle Besucher und Anmeldungen

herzlich willkommen!
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TERMINE

Im Familienzentrum Handewitt

Online

Mehrwegwindel

Online 

Ernährung

Für Rückfragen oder
Anmeldungen besucht

unsere Internetseite (QR-
Code) oder meldet euch

direkt im Familienzentrum

Ina Peters 
015739660145

ipeters@schutzengel-
flensburg.de
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Zu viel Bioabfall in Rest-
mülltonnen: ASF schlägt Alarm 

In Deutschland sind Restmüll-
tonnen nach bundesweiter 
Hausmüllanalyse des Umwelt-
bundesamtes zu 39 Prozent 
mit Bioabfall gefüllt. Im Kreis 
Schleswig-Flensburg zeigt sich 
ein ähnliches Bild. So gehen 
wertvolle Ressourcen verloren. 
Nur der Bioabfall, der in der 
Biotonne landet, wird zu Kom-
post und Energie. Jetzt startet 
die Abfallwirtschaft Schleswig-
Flensburg GmbH (ASF) eine 
Kommunikationsoffensive.
Küchen- und Gartenabfälle, 
Essensreste und unverpackte 
Lebensmittel – all diese Abfälle 
gehören in die Biotonne. Trotz-
dem landen jährlich etwa 5,2 
Mio. Tonnen Bioabfälle in der 
Restmülltonne. Das bedeutet, 
dass die Hälfte aller Essensreste 
in der falschen Tonne landet. 
Das ist pure Ressourcenver-
schwendung. „Die Verwertung 
von Bioabfall ist ein wichtiger 
Beitrag zum Klimaschutz. Wir 
wollen mit der Unterstützung 
unserer Kundinnen und Kunden 
den Anteil von Bioabfall in der 

Restmülltonne verringern. Des-
halb starten wir eine Kommuni-
kationsoffensive“, erklärt Lutz 
Döring, ASF-Geschäftsführer.

Bioabfall ist Lieferant
für Dünger und Bioenergie
Der Inhalt der Biotonnen im 
Kreis Schleswig-Flensburg 
wird in der Biovergärungsan-
lage in Borgstedt bei Rends-
burg zu Biogas und Kompost 
weiterverarbeitet. Der Kom-
post hilft als hochwertiger 
Dünger in der Landwirtschaft, 
im Landschaftsbau und in pri-
vaten Gärten neuen Pflanzen zu 
wachsen. Das Biogas wird in 
Strom und Wärme umgewan-
delt. Damit ist Bioabfall auch 
ein Lieferant für umweltfreund-
liche Energie. Das funktioniert 
jedoch nur, wenn der Bioabfall 
in der Biotonne landet.
Die ASF nimmt ihren Auftrag 
als kommunaler Entsorger sehr 
ernst und möchte die Bioab-
fälle aus der Restmülltonne in 
die Biotonne lenken: „Umwelt-
schutz fängt zu Hause an. Wer 

seine Lebensmittelreste in der 
Biotonne entsorgt, leistet einen 
wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz. Landet der Bioabfall 
in der Restmülltonne, kann er 
nicht verwertet werden.“, so 
Lutz Döring weiter.
Unter dem Motto „Bio zu Bio“ 
bündeln mehr als 90 Abfall-
wirtschaftsbetriebe – darunter 
auch die ASF – mit Unterstüt-
zung von wirfuerbio e.V. ihre 
Kräfte und starten ab Septem-
ber 2024 eine Kommunikati-
onsoffensive für mehr Bioabfall 
in der Biotonne. Nach der er-
folgreichen Reduktion der Stör-
stoffe im Bioabfall, sollen die 
Mengen zukünftig gesteigert 
werden, ohne die Störstoffquo-
te zu erhöhen. Weiterhin gilt: 
Kein Plastik in die Biotonne! Mit 
Fahrzeugplakaten, Videospots, 
Social Media und Kinospots 
wird die Botschaft verbreitet. 
Alle Informationen zur Kommu-
nikationsoffensive unter:

www.wirfuerbio.de/bio-zu-bio.   

Bioabfall sammeln – 
Restmüllvolumen senken – 
Gebühren reduzieren
Nicht nur ökologisch, sondern 
auch ökonomisch ist die Nut-
zung der Biotonne von Vorteil, 
betont Döring: „Bei konse-
quenter Trennung der Bioab-
fälle vom Restabfall lässt sich 
das Volumen des Restabfall-
behälters in der Regel senken. 
Das mindert die Kosten für die 
Abfallentsorgung.“ 
Die Nutzung von Bioabfallbe-
hältern ist im Kreis Schleswig-
Flensburg im Gegensatz zu 
den Restabfallbehältern deut-
lich günstiger. Das Entgelt für 
einen 120 Liter Restabfallbe-
hälter mit 14täglicher Leerung 
beträgt zurzeit 16,48 Euro 
monatlich – für einen 120 Li-
ter Bioabfallbehälter nur 3,40 
Euro! Wer Bioabfall getrennt 
sammelt, kann somit seine 
Abfallgebühren senken. Die 
Bestellung einer Biotonne oder 
die Veränderung der Größe des 
Restabfallbehälters geht ganz 
einfach online unter:
www.asf-online.de. n

Biomüll ist kein Restmüll. Wir machen aus Essensresten  
Energie und Dünger. Wir brauchen viele, die Biomüll trennen.  
 wirfuerbio.de/bio-zu-bio 

jede zweite  

landet in der  

Falschen
Tonne! 

Essensreste gehören 

in die Biotonne!

traurig, aber wahr:



71Aus der Gemeinde

Seit 2019 stellt die DLRG Jar-
plund-Weding Wachgänger für 
die DLRG-Wachstation Wester-
holz/Langballigau. Mit vier Ret-
tungsschwimmern, zwei Wach-
helfer sowie zwei externen 
Rettungsschwimmern ging es in 
die erste Saison an der Flens-
burger Außenförde. Die Stärke 
der Wachmannschaft wuchs 
von Jahr zu Jahr. Die gute Nach-
wuchsarbeit machte sich 
schnell bezahlt. Die Idee, bereits 
15-jährige Rettungsschwimmer 
als Wachhelfer mit in den Wach-
dienst einzubinden und sie so 
für das Folgejahr als Wachgän-
ger zu gewinnen, entwickelte 
sich zu einer Erfolgsgeschichte. 
Einen großen Anteil daran haben 
auch die tollen Rahmenbedin-
gungen vor Ort: Die Unterkunft 
der Wachmannschaft direkt am 
Strand machen den ehrenamtli-
chen Wachdienst zu einem be-
sonderen Ferienerlebnis. Auch 
die räumliche Nähe zwischen 
Jarplund und Westerholz ist na-
hezu perfekt: weit genug ent-
fernt, damit nicht die Eltern der 
jungen Rettungsschwimmer 
täglich auf der Matte stehen und 
dennoch nah genug dran, um 

„mal schnell“ nach Hause zu 
fahren, um vergessene Sachen 
nachzuholen oder dringende 
Sachen zu erledigen. Für das 
Jahr 2024 wurde aufgrund der 
hohen Anzahl an Freiwilligen der 
Zeitraum der Strandwache für 
die DLRG Jarplund-Weding auf 
22 Tage erweitert. Sie war mit 
insgesamt zwölf Wachgängern 
und sieben Wachhelfern an den 
beiden öffentlichen Badestellen 
in Langballigau und Westerholz 
präsent. 
Auch der mittlerweile traditio-
nelle Übungsabend mit dem 
Rettungsboot „Werner Kuntze“ 
(DGzRS) ist immer ein besonde-
res Erlebnis für die gesamte 
Wachmannschaft. Geübt wurde 
dieses Jahr das Auffinden einer 
über Bord gefallenen Person so-
wie die Rettung der verunglück-
ten Person. Die anschließende 
Nachbesprechung samt Manö-
verkritik im Kreise aller Mitwir-
kenden wurde ausführlich als 
Frage-Antwort-Stunde zwi-
schen den beiden Rettungsor-
ganisationen genutzt. Bereits 
vier Tage später sollte sich der 
gemeinsame Übungsabend 
auszahlen. Während des Tages 

DLRG Jarplund-Weding: 
Ehrenamtlicher Einsatz im Wasserrettungsdienst

… eine Anzeige in 
Farbein dieser Größe 

kostet  
nur 75,- EUR (zzgl. MwSt.) 

 
 
  INTERESSE!?   
 

Grafik Nissen 
0461/979787 

info@grafik-nissen.de

 Die Wachmannschaft von Westerholz.

Von Dänemark nach Westerholz
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der Seenotretter wurde die 
„Werner Kuntze“ zu einem Real-
Einsatz gerufen. Diese alarmier-
te die DLRG-Wachstation We-
sterholz, die mit dem 
DLRG-Jet-Ski und zwei Mann 
Besatzung in Ufernähe vor 
Bockholmwik bei der Suche 
nach einer Wassersportlerin un-
terstützte. 
Neben der Strandwache an der 
Ostsee hatte die DLRG Jar-
plund-Weding mit dem Stütz-
punkt Wanderup auch ein „eige-
nes“ Gewässer abzusichern. 
Von Mitte Juni bis Anfang Sep-
tember war die Bade-Saison für 
den örtlichen Badesee. Freitags 
von 14 bis 18 Uhr sowie sams-
tags und sonntags von 10 bis 
18 Uhr wurde mit drei Rettungs-
schwimmern für Sicherheit am, 
im und auf dem Wasser gesorgt. 
Aufgrund der Entfernung von 
Jarplund nach Wanderup und 
der nicht vorhandenen Möglich-
keit der Übernachtung vor Ort, 
war es für die Verantwortlichen 
etwas schwieriger, eine Wach-
mannschaft für die Wochenend-
dienste zu finden. Aber auch das 
gelang. So wurde an insgesamt 
39 Wachtagen an der DLRG-
Wachstation Wanderup ehren-
amtlicher Dienst geleistet. 
Dazu gesellten sich die Absiche-
rung von sportlichen Großveran-
staltungen: der „Ostseeman“, 
das Fördecrossing in Glücks-
burg und der Triathlon zwischen 
den Meeren. Die Absicherungen 
des Wanderuper Triathlons im 
eigenen Revier darf in der Auf-
zählung natürlich nicht fehlen: 

220 Sportlerinnen und Sportler 
waren gemeldet. Alle Teilneh-
mer begannen ihren Wettkampf 
mit einem Sprung in den 20 
Grad warmen Badesee. Auf der 
Schwimmstrecke wurden sie 
von Rettungsschwimmern der 
DLRG auf Rettungsboards und 
einem Kanu begleitet. 
Die Wetterbedingungen vor Ort 
machten dem Veranstalter und 

den DLRG-Einsatzkräften etwas 
zu schaffen. Der aufkommende 
Wind ließ die großen Bojen, die 
die 500-Meter-Strecke kenn-
zeichneten, binnen weniger Se-
kunden über den See tanzen. 
Und ein plötzlich auftretender 
Platzregen erschwerte den 
Schwimmerinnen und Schwim-
mern massiv die Orientierung. 
Zum Glück konnten die beglei-

tenden Rettungsschwimmer 
den einen oder anderen „ab-
trünnigen“ Sportler mit Zurufen 
zurück auf den rechten 
Schwimmpfad dirigieren. 
Am ersten Wochenende nach 
dem Beginn des neuen Schul-
jahres ging es für die DLRG-Ju-
gend zum Kinder-Aktivwochen-
ende an den Badesee 
Wanderup. Mit einer Ausnahme-
genehmigung durfte der DLRG-
Nachwuchs seine Großzelte auf-
stellen und mit den insgesamt 
26 Teilnehmern, Helfern und Be-
treuern zwischen sechs bis 20 
Jahren ein abwechslungs- und 
abenteuerreiches Wochenende 
verbringen. Der Jugendvorstand 
hatte diese Veranstaltung allein-
verantwortlich geplant, organi-
siert und 
durchgeführt. Bei schönstem 
Sommerwetter wurde von Frei-
tagnachmittag bis Sonntagvor-
mittag gespielt, gebadet, getobt 
und gebastelt. Ein tolles Wo-
chenende mit ganz viel Sonne 
und Spaß für alle Beteiligten. 
Seit sechs Jahren ist die DLRG 
Jarplund-Weding in den Som-
merferien mit einer Wachmann-
schaft an der DLRG-Wachstati-
on Westerholz/Langballigau 
eingesetzt. Bereits 2019 wurde 
die Idee geboren, von Dänemark 
über die Flensburger Förde nach 
Westerholz zu schwimmen. Auf-
grund einer Feuerquallen-Plage 
und der frischen Wassertempe-
ratur wurde das Unternehmen 
nach einem Drittel der Strecke 
abgebrochen. Von 2020 bis 
2023 waren Wetter und Wasser-

Absicherung des Wanderuper Triathlons.

Die Teilnehmer eines Aktiv-Wochenendes.
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temperaturen nie wieder so op-
timal, dass ein neuer Versuch 
gestartet werden konnte. 
Doch in diesem Jahr sahen die 
Rahmenbedingungen endlich 
wieder vielversprechend aus. 
Der erste angesetzte Termin 
wurde allerdings verworfen: Die 
Lufttemperatur war frisch, die 
Sicht diesig, und es war etwas 
Wellengang auf der Förde. Als 

sich am Nachmittag des Folg-
etages der Wind legte, und es 
nahezu keinen Wellengang 
mehr gab, wurde die Idee der 
Förde-Überquerung umgesetzt. 
Gegen 18.30 Uhr wurden die 
beiden hochmotivierten 
Schwimmer Thea und Claas mit 
dem Jet-Ski nach Dänemark 
übergesetzt. Abgesichert durch 
ein DLRG-Jet-Ski und einem 

Rettungsbrett ging es geradezu 
von Dänemark über die Förde in 
Richtung Westerholz. Nach 1:44 
Stunden und 4,3 Kilometern 
Schwimmstrecke betraten die 
beiden Schwimmer in der Bade-
zone von Westerholz wieder fe-
sten Boden. 
Achtung: Bitte nicht aus Über-
mut aufgrund einer Wette oder 
aus einer Bierlaune heraus 

nachmachen! Diese Aktion war 
gut geplant, vorbereitet und 
wurde durch Rettungsschwim-
mer mit entsprechender Ausrü-
stung abgesichert. Wer unbe-
dingt mal von Dänemark nach 
Deutschland über die Flensbur-
ger Förde schwimmen möchte, 
kann dies einmal im Jahr im Au-
gust beim Förde-Crossing der 
DLRG Glücksburg in Angriff neh-

… eine Anzeige in 
dieser Größe kostet  

nur 90,- EUR (zzgl. MwSt.) 
 
 
 

INTERESSE!? 
 
 

Grafik Nissen 
0461/979787 

info@grafik-nissen.de
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Vorstand 
Vorsitzende/r:    Tatjana Rickert  
stellv. Vors.:       nicht besetzt 
Schriftwartin:     Sonja Kavur 
Kassenwart:      Dirk Gehlhaar 
Sportwartin:      Inken Miazga 
Beisitzer:           Arne Büll 
Beisitzer:           Marco Weiß 
Jugendwart:      Tim Treichel 
Kontakt 
Postanschrift: Talweg 1a, 24976 Handewitt 

Internet: www.tsv-jarplund-weding.de 
E-Mail: info@tsv-jarplund-weding.de 
Telefon: 0461-8401775 (i.d.R. ab 19 Uhr, ggf. 
AB), Dirk Gehlhaar (Kassenwart, 
Mitgliederverwaltung) 
Bankverbindung 
Nord-Ostsee Sparkasse 
IBAN DE85217500000019002543 
Mitgliedsbeiträge                     
vierteljährlich Erwachsene:EUR 45,00 
Jugendliche unter 18:EUR 30,00 
Familien: EUR 75,00 
Eltern-Kind-Turnen:  EUR 39,00 
Passive: EUR 15,00, Sportjugend: EUR 0,00 
Einmalige Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag 

Sportangebot    
Handball (SG Oeversee-Jarplund-Weding)  
• Fußball (FC Wiesharde e.V.) • Badminton  
• Basketball • Zumba® • Gymnastik  
• Allgemeine Fitness • Aqua Fitness  
• Walking Wirbelsäulengymnastik  
• Kinderturnen • Eltern-Kind- Turnen  
• Sportjugend • Yoga • Karate 
 
Trainingszeiten und Ansprechpartner finden 
Sie unter www.tsv-jarplund-weding.de sowie 
unter www.fc-wiesharde.de und www.sg-
oeg-ja-we.de

SG OEVERSEE-JARPLUND-WEDING  -  Der Vorstand 
SG Leiter Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
stellv. SG Leiter Thomas Böttjer 0172 8570271 gommes23@web.de  
Passwart Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Senioren Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Lars Pickel 0173 2197597 jugend@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Arne Büll 04602 2070076 jugend@sg-oev-ja-we.de 
Kassenwart Jan Philip Thomas 0151 64029992 kassenwart@sg-oev-ja-we.de 
Schiedsrichterwart Thomas Böttjer 0172 8570271 schiedsrichterwart@sg-oev-ja-
we.de Webmaster Arne Büll 04602 2070076 webmaster@sg-oev-ja-we.de 
 Infos über Mannschaften und Trainingszeiten unter: www.sg-oev-ja-we.de

TSV Jarplund-Weding e.V. 
im Überblick 
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Schwimmbad Jarplund: 
Die Perspektive „Zukunft“ 
In Flensburg-Weiche kreisen 
derzeit einige Fragezeichen 
über dem Freibad, das in die-
sem Sommer komplett ge-
schlossen war. Derweil wird 
keine fünf Kilometer weiter 
ein kleines, fünf Dekaden altes 
Hallenbad für die Zukunft gerü-
stet. Die Gemeinde Handewitt 
lässt das 17 Meter lange Lehr-
schwimmbecken in der Jarp-
lunder Schaulandhalle für rund 
1,6 Millionen Euro ertüchtigen.
Es war im letzten Herbst, als 
der Gemeinderat beschloss, die 
1973 eingeweihte Schwimm-
halle umfangreich zu sanieren. 
Die Infrastruktur war in die 
Jahre gekommen. Der erste 
Schritt: Die Wasseraufbereitung 
wurde für schätzungsweise 
390.000 Euro erneuert. Diese 
Baumaßnahme erforderte zur 
Jahreswende eine Schließung 
über fast drei Monate.
Eigentlich sollte das Jarplun-
der Hallenbad mit Beginn der 
Sommerferien erneut für einen 
längeren Zeitraum die Ein-
gangstür schließen. Es sollten 
die Wärmerückgewinnung und 
die Lüftung für zusammen 
490.000 Euro saniert sowie 
ein neues Edelstahlbecken für 

630.000 Euro eingebaut wer-
den. Ein kräftiger Schluck aus 
der Gemeindekasse, der aber 
unausweichlich sei, wie Bür-
germeister Thomas Rasmus-
sen betonte: „Mit den jetzt an-
stehenden Investitionen gelingt 
es uns, neben der notwendigen 
Sanierung auch die laufenden 
Betriebskosten wirtschaftlicher 
darzustellen.“
Doch der Start-Termin der 
Doppelmaßnahme verzögerte 
sich. In den Ferien wurde le-
diglich ein neuer Wasserspei-
cher (90.000 Euro) installiert. 
Bereits Anfang Mai hatte der 

Gemeinderat die Kröte schlu-
cken müssen, dass das Edel-
stahlbecken um etwa 200.000 
Euro teurer werden würde als 
ursprünglich kalkuliert. „Der 
Markt ist sehr eng, es gibt 
nur wenige Anbieter“, erklärte 
Thomas Rasmussen. „Es han-
delt sich nun einmal um keine 
Baumaßname von der Stange, 
alles muss passgenau sein.“ 
Derzeit wird mit der Umsetzung 
zwischen Oktober und April ge-
rechnet. Der genaue Zeitplan ist 
abhängig von der Lieferung der 
Materialien. „Es sind die letzten 
Maßnahmen, dann ist das Bad 

        0461 903 110        www.thomsen-energie.de

Heizöl | Strom | Erdgas
Diesel | Schmierstoffe | AdBlue

PPrreeiisswweerrtt  ttaannkkeenn  uunndd  wwaasscchheenn  mmiitt  ddeerr  SSGG--TTaannkkkkaarrttee
...unsere Fan-tastische WIKING Kundenkarte.

ohne Grenzen
Gemeinsam

wiking-tank.de
0461 903 110

für die nächsten Jahre, wenn 
nicht sogar für die kommende 
Jahrzehnte gewappnet“, betont 
Thomas Rasmussen. „Wenn 
man sieht, wie schwer sich 
andere mit dem Erhalt eines 
Schwimmbades tun, sind wir 
mustergültig vorgegangen.“
Zunächst müssen die Nutzer 
aber ein zweites Mal für einige 
Monate auf die Schwimmhalle 
verzichten. Der Schwimmun-
terricht der Siegfried-Lenz-
Schule ist betroffen, ebenso 
die DLRG Jarplund-Weding, die 
nicht weniger als 28 Übungs-
gruppen unterhält. Während 
der Zwangspause werden 
Alternativen wie Bastel- und 
Spielangebote für die Kinder 
angeboten werden. Nur für 
einige wenige Trainingszeiten 
lässt sich auf das Campusbad 
ausweichen. „Trotz aller Ein-
schnitte sehe ich die Schlie-
ßung eher positiv“, sagt der 
DLRG-Vorsitzende Claas Thie-
me. „Denn nach Abschluss 
der Modernisierung haben 
wir wieder eine moderne 
Schwimmhalle, die alle tech-
nischen Anforderungen an die 
heutige Wasseraufbereitung 
und die gesetzlichen Vorgaben 
erfüllt.“ (ki) n

im Flensburg
Langenberger Weg 4

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr ®

Spielwaren: Tel: 0461 - 500 33 99 1 · Modellbau: Tel: 0461 - 500 33 99 3

SPIELWAREN + MODELLBAU

CREATE_PDF5197327172563889433_2204679283_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 50.00 mm);25. Jun 2019 12:33:33

Die Jarplunder Schwimmhalle



76 Sport

Judo: Mit schönem Sport
ins neue Schuljahr

„Jedes Jahr nach den Som-
merferien wird es in der Judo-
Sparte besonders spannend“, 
findet das Judo-Trainer-Team 
vom Handewitter SV mit Frid-
jof Struck (1. Dan, schwarzer 
Gürtel), Lavinia Gosau (auch 
1. Dan) und Lena Teichmann 
(3. Kyu, grüner Gürtel). Denn 
es starten immer wieder neue 
Kinder und Jugendliche im Al-
ter zwischen 6 und 14 Jahren 

mit dem Judo-Sport beim Han-
dewitter SV. Die neuen Judoka 
sind total begeistert von dem 
Sport, bei dem es mit Würfen, 
Judo-Rollen und natürlich auch 
mit vielen Spielen ganz schön 
zur Sache geht. Austoben ist 
bei dieser an sich sehr diszi-
plinierten Sportart auf jeden 
Fall garantiert. Interessierte 
sind auch jetzt ganz herzlich 
willkommen. Denn besonders 

kurz nach den Sommerferien 
fällt der Einstieg zusammen mit 
anderen „Weiß-Gurten“ beson-
ders leicht.
Doch was ist Judo eigent-
lich? Judo ist eine asiatische 
Kampfsportart, die 1882 in Ja-
pan entstand. Sie heißt wörtlich 
übersetzt „sanfter Weg.“ Auf 
den Judo-Sport übertragen 
bedeutet das „Siegen durch 
Nachgeben“ oder „maxima-

le Wirkung bei minimalem 
Aufwand“. Judo ist seit 1972 
olympisch, wird inzwischen in 
über 150 Ländern ausgeübt 
und ist damit die am weitesten 
verbreitete Kampfsportart der 
Welt. Beim HSV kann man mit 
sechs Jahren in den Judo-Sport 
einsteigen. Wegen seines Fa-
cettenreichtums kann Judo bis 
ins hohe Alter aktiv praktiziert 
werden. Außerdem ist Judo 

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender: Ronald Daas

2. Vorsitzender & Sportlicher Leiter: Patrick Arndt

2. 2. Vorsitzender und Jugendobmann: Thomas Mahler

Geschäftsstelle: E-Mail: geschäftststelle@fc-wiesharde.de · Internet: www.fc-wiesharde.de

Daten von allen Vereinsverantwortlichen (Seniorenobmann für männliche Abteilung, Obmann für weibliche Abteilung, 
Obmann für männlichen Jugendbereich, Schiedsrichterobmann, weitere Vorstandmitglieder, Fördervereinsvorstand) 
sowie von allen Trainern sind auf der neu gestaltenden Homepage www.fc-wiesharde.de ersichtlich.

Judo-Kids mit Trainer-Team
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Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

Trainingstherapeutische Rehabilitationsnachsorge
(T-RENA) der Deutschen Rentenversicherung nun auch bei 

uns! Informationen und Termine jederzeit in unserer Praxis!

nicht nur ein Sport, sondern 
auch eine Philosophie zur Per-
sönlichkeitsentwicklung. Beim 
Judo wird selbstverständlich 
die Motorik trainiert, gleichzeitig 
aber auch das Selbstbewusst-
sein gestärkt. Indem bereits die 
Jüngsten anfangen miteinander 
verschiedene Judo-Techniken 
wie das Werfen, Fallen oder 
Halten zu erlernen und dabei 
rücksichtsvoll miteinander zu 
trainieren, werden das eigene 
Körpergefühl, Respekt, Fairness 
und Hilfsbereitschaft gefördert. 
„Über die Jahre zeigt es sich 
immer wieder, dass sich Judo 
für Kinder sehr gut eignet, um 
beweglich und selbstbewusst 
zu werden“, erklärt Trainer Frid-
jof Struck. „Es ist immer wieder 
faszinierend, wie sich die Kin-
der und Jugendlichen durch 
das regelmäßige Judo-Training 
entwickeln.“ 
Diese tollen Entwicklungen 
haben sich gerade erst bei 
den vergangenen zwei Turnie-
ren gezeigt, bei denen jeweils 
sechs „Handewitter Gürtel-
tiere“ auf der Matte standen. 
Bei der Bezirksmeisterschaft 

sind unglaublich stolz auf unse-
re Judo-Kids“, schwärmt das 
Trainer-Team. Wer beim Judo 
hineinschnuppern möchte, zwi-
schen sechs und 14 Jahren alt 
ist, darf gerne schnell mal beim 
Probe-Training vorbeischauen. 
Die Trainingszeiten sind immer 
samstags von 10.30 bis 12 Uhr, 
bis auf die freien Schulferien. 
Trainiert wird im Thorsaal der 
großen Wikinghalle. Um eine 
kurze Anmelde-Info per Tele-
fon oder WhatsApp an Fridjof 
Struck wird gebeten: 0176-
13300067. (HGB) n

erkämpften sich Louis Paasch 
und Max Rühle in ihren jewei-
ligen Gewichts- und Altersklas-
sen den ersten Platz und damit 
die Goldmedaille. Silber für den 
zweiten Rang ging nach tollen 
Kämpfen an Frederike Werner. 
Oskar Biegel und Sophia Lund 
holten sich Bronze und lande-
ten auf Platz drei, Pia Jordan 
erreichte den fünften Platz. 
Bei der Landesmeisterschaft 
kamen sogar gleich fünf Han-
dewitter Judoka nach span-
nenden Kämpfen auf Platz drei 
und damit aufs Treppchen. „Wir 

Die HSV-Judoka bei der Landeseinzelmeisterschaft
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SPORT IM HANDEWITTER SV
HERZSPORT						    
Tag	 Was	 Wer	 Uhrzeit	 Ort	 Übungsleiter	 Telefon
Donnerstag	 Nachsorgegruppe		  17:00-18:30	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Donnerstag	 Akutgruppe	 Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr.	 18:30-20:00	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587

GYMNASTIK						    
Montag	 Body Workout		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Montag	 Bauch, Beine, Po		  19:30-20:30	 Thorsaal	 Sabrina Skibbe	 0461-49246517
Dienstag     	 Kindertanzen	 4 bis 6 Jahre (nur mit Anmeldung)   	 15:30-16:15      	 Thorsaal      	 Sabrina Pose        sabrinapose1988@gmail.com
Dienstag     	 Kindertanzen     	 7 bis 9 Jahre (nur mit Anmeldung)   	 16:30-17:30      	 Thorsaal      	 Sabrina Pose        sabrinapose1988@gmail.com
Dienstag	 Joy-Arobic 50plus		  18:00-19:00	 Kleine Halle	 Monika Schulze	 04608-1294
Dienstag	 Fitness Intervall Training		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Dienstag	 Yoga (Anmeldung erforderlich)		  19:45-20:45	 Thorsaal	 Viktoria Hamburg
Mittwoch	 Joy-Arobic 50plus		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Callanetics		  10:00-11:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Sport für Jedermann	 Männer	 18:00-19:30	 Kleine Halle	 Axel Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Körpertraining für Männer		  17:30-18:30	 Thorsaal	 Monika Schulze	 04608-1294
Donnerstag	 Körpertraining		  08:30-09:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Donnerstag	 Flexi-Firness-Mix		  17:30-18:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Donnerstag	 Flexi-Firness-Mix		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Monika Schulze	 04608-1294
Freitag	 Zumba-Kids	 5 bis 8 Jahre	 15:15-16:00	 Thorsaal	 Violetta Morales Munoz	 0176-38238398
Freitag	 Zumba-Kids	 ab 9 Jahre	 16:00-16:45	 Thorsaal	 Violetta Morales Munoz	 0176-38238398
Freitag	 Zumba-Party	 Erwachsene	 17:00-18:00	 Thorsaal	 Violetta Morales Munoz	 0176-38238398

TURNEN						    
Montag	 Geräteturnen	 ab 5 J. Anfänger I	 14:30-15:30	 Wikinghalle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Eltern-Kind-Turnen		  16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:00-16:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Eltern-Kind-Turnen	 ab ca. 1 Jahr	 16:00-17:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen & Spielen	 ab 5 Jahre	 17:00-18:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Mittwoch	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Katharina Kay 	 01590-1623412
Mittwoch	 Eltern-Kind-Turnen	 ab 1 Jahr	 16:30-17:30	 Kleine Halle	 Katharina Kay 	 01590-1623412
Donnerstag	 Geräteturnen I	 Fortgeschrittene I	 15:00-16:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen II	 Fortgeschrittene II	 15:30-17:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985

SCHWIMMEN						    
Mittwoch	 Seepferdchen - Silber	 ab 5 Jahren (nur n. Absprache)	 13:00-16:00	 Schwimmhalle Jarplund	 Margrit Johannsen	 04608-971985

TENNIS						    
Montag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Kai Wollesen	 0163-4369631
Dienstag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Kai Wollesen	 0163-4369631
Mittwoch		  Frauen	 16:00-20:00	 Tennisplatz	 Bärbel Kirschner 	 04608-972801
Freitag		  Kinder	 15:00-16:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Freitag		  Jugend	 16:00-17:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464

VOLLEYBALL						    
Dienstag		  Herren	 19:45-22:00	 Kleine Halle	
Freitag		  Freizeitgruppe	 17:30-19:00	 Kleine Halle	
Freitag		  Herren	 19:15-20:45	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn 	 04631-7587

JUDO						    
Samstag		  ab 8 Jahren	 13:00-14:30	 Thorsaal	 Fridjof Struck	 0461-14684656
Samstag		  bis 7 Jahre	 14:30-16:00	 Thorsaal	 Fridjof Struck	 0461-14684656

KARATE						    
Montag			   17:30-18:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Mittwoch			   19:30-20:45	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Samstag	 Ausbildertraining/Fortgeschrittene		  09:00-10:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096

BADMINTON						    
Montag		  Schüler m/w		  Wikinghalle 1	 Handewitter SV	 04608-1333
Donnerstag		  Schüler m/w		  Wikinghalle 1	 Handewitter SV	 04608-1333

AG FAHRRADFAHREN / WANDERN						    
Donnerstag		  April – September: Radfahren	 15:00	 Tennisheim / Clubheim	 Klaus Sörensen	 04608-6810

HANDBALL						    
Tag	 Wer	 Uhrzeit	 Ort	 Übungsleiter	 E-Mail
Montag	 wJ D1 (2012 und 2013)	 16:00–17:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Tina Wegner	 Mini0507@web.de
Montag	 wJ D2 (2012 und 2013)	 16:00–17:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Kara Steffensen	 k-steffensen@gmx.de
Montag	 wJ B1 (2008 und 2009)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Montag	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de
Montag	 wJ A2 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Eike Petersen	 juepe@t-online.de
Dienstag	 wJ G1 und G2 (2018, 2019 und jünger)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Bettina Korn	 bettina.korn.bk@gmail.com
Dienstag	 wJ E1 und E2 (2014 und 2015)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Ida Kühl	 idakuehl1@gmail.com
Dienstag	 wJ D1 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Tina Wegner	 Mini0507@web.de
Dienstag	 wJ D2 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle II	 Kara Steffensen	 k-steffensen@gmx.de
Dienstag	 wJ C2 (2010 und 2011)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thomas Rahmig	 thomasrahmig@hotmail.de
Dienstag	 wJ B1 (2008 und 2009)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Dienstag	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de
Dienstag	 Frauen	 20:00–21:30 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thorsten Sperel	 handballfreundehandewitt@gmail.com
Mittwoch	 wJ F1 und F2 (2016 und 2017)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle II	 Greta Korn	 korngreta@gmail.com
Mittwoch	 wJ E1 und E2 (2014 und 2015)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Ida Kühl	 idakuehl1@gmail.com
Mittwoch	 wJ C1 (2010 und 2011)	 16:30–18:00 Uhr	 Krusau	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Mittwoch	 wJ B2 (20008 und 2009)	 16:30–18:00 Uhr	 Krusau	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Mittwoch	 wJ B1 (2008 und 2009)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Mittwoch	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de
Mittwoch	 wJ A2 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Eike Petersen	 juepe@t-online.de
Donnerstag	 wJ D1 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Tina Wegner	 Mini0507@web.de
Donnerstag	 wJ D2 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle II	 Kara Steffensen	 k-steffensen@gmx.de
Donnerstag	 wJ C1 (2010 und 2011)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Donnerstag	 wJ C2 (2010 und 2011)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thomas Rahmig	 thomasrahmig@hotmail.de
Donnerstag	 wJ C2 (2008 und 2009)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Donnerstag	 Frauen	 19:00–20:30 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thorsten Sperel	 handballfreundehandewitt@gmail.com
Freitag	 wJ C1 (2010 und 2011)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Freitag	 wJ B2 (2008 und 2009)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Freitag	 wJ C2 (2010 und 2011)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thomas Rahmig	 thomasrahmig@hotmail.de
Freitag	 wJ B1 (2008 und 2009)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Freitag	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball (SG) finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de



79

steenwerth
Heizung - Sanitär

Kaminöfen
Wartungsdienst

Feldstraße 6
24983 Handewitt

Tel. (04608) 90 330
Fax (04608) 90 33 22

Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/1333 · Telefax 04608/970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, IBAN: DE67 2175 0000 0010 0004 91 – BIC: NOLADE21NOS
Raiffeisenbank eG Handewitt, IBAN: DE81 2156 5316 0000 1012 90 – BIC: GENODEF1HDW
Spendenkonto Handewitter Sportverein, Nord-Ostsee Sparkasse – IBAN: DE69 2175 0000 0010 0192 73 – BIC: NOLADE21NOS

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 11,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 14,00 Euro • Jugendliche: 13,50 Euro • Erwachsene: 21,00 Euro
Familienbeitrag: 42,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus 7,50 Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 7,50 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 €/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 4,00 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810) 
Fussball – Abteilungsleiter: Ronald Daas (Tel. 04608/972424)
Gymnastik – Abteilungsleiterin: Petra Mademann (Tel. 04608/365)
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 0461/14684656)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Volleyball – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)

Sport

Über 35 Jahre Erfahrung in der griechischen Gastronomie!
Für Ihre Familien & Festlichkeiten • Wintergarten bis zu 35 Personen

Montag - Sonntag 17.00 - 22.30 Uhr
Wir wünschen schöne Oktober-Feiertage!

Rai�eisenstraße 35/B 199 · 24983 Handewitt
Telefon 0 46 08 / 60 888 22 · www.taverne-adanus.de
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Handball: Ehrung der Olympioniken 
und Europapokalsieger

Feierstunde im Flensburger 
Rathaus: Im Mai gewann die 
SG Flensburg-Handewitt die 
European League. Im August 
gab es einen olympischen Me-
daillenregen. Grund genug für 
die Stadt Flensburg und auch 
für die Gemeinde Handewitt, 
die gesamte Mannschaft ein-
zuladen und die Handballer zu 
ehren.

Eine halbe Stunde vor dem 
schillernden Moment war der 
Ratssaal noch leer. Im Zentrum 
stand ein kleiner Tisch mit Blu-
mengedeck. Das goldene Buch 
der Stadt Flensburg war geöff-
net. „Ehrung am 2. September 
2024 – 1. Handballmannschaft 
der Herren der SG Flensburg-
Handewitt“ zierte die Seite. 
Die Unterschriften fehlten 
natürlich noch. Als die Prota-
gonisten erschienen, warf ein 
Beamer eine Botschaft gleich 
an zwei Wände: „Herzlich will-
kommen im Rathaus, liebe SG 
Flensburg-Handewitt!“
Darunter glänzte das Logo der 
SG, aber auch zwei Wappen. 
Denn wenn erfolgreiche Hand-
baller in der Region geehrt 
werden, dann ist es zumeist 
eine interkommunale Ange-
legenheit. Die Stammvereine 
TSB Flensburg und Handewit-
ter SV gehören zu zwei ver-
schiedenen Gemeinden, und 
auch die Spieler wohnen nicht 
alle einem Ort, sondern ver-
teilt in der Fördestadt und in 
der Geestkommune. Deshalb 
empfingen Oberbürgermeister 
Fabian Geyer und Stadtpräsi-
dentin Susanne Schäfer-Quäck 
im Flensburger Ratssaal die 

Die fünf dänischen Olympiasieger mit 
den Repräsentanten von Handewitt 
und Flensburg

Jim Gottfridsson 
greift zum Stift. 
Fotos: Ki
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Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele
28. September, 19.00 Uhr (Regionalliga): 
SG II – FC St. Pauli (Wikinghalle) 
29. September, 16.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-B-Jugend – HSV Hamburg (Wikinghalle) 
5. Oktober, 17.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-B-Jugend – AMTV Hamburg (Wikinghalle) 
6. Oktober, 16.30 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-A-Jugend – TSV Hannover-Burgdorf (Wikinghalle) 
8. Oktober, 18.45 Uhr (European League): 
SG – MRK Sesvete (Campushalle) 
12. Oktober, 15.45 Uhr (Bundesliga): 
SG – SC Magdeburg (Campushalle) 
12. Oktober, 19.15 Uhr (Regionalliga): 
SG II – SG Hamburg-Nord (Wikinghalle) 
19. Oktober, 14.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
HSV-B-Jugend – JSG Fredenbeck/Stade (Wikinghalle) 
20. Oktober, 15.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-A-Jugend – HSV Hamburg (Wikinghalle) 
22. Oktober, 18.45 Uhr (European League): 
SG – Tatabanya KC (Campushalle) 
25. Oktober, 19.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – HSG Wetzlar (Campushalle) 
3. November, 16.30 Uhr (Bundesliga): 
SG – SC DHfK Leipzig (Campushalle) 
8. November, 20.30 Uhr (Regionalliga): 
SG II – THW Kiel II (Wikinghalle) 
10. November, 14.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
HSV-B-Jugend – SG Hamburg-Nord (Wikinghalle) 
15. November, 20.30 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-A-Jugend – THW Kiel (Wikinghalle) 
16. November, 14.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
HSV-A-Jugend – SG Hamburg-Nord (Wikinghalle) 
17. November, 15.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-B-Jugend – VfL Horneburg (Wikinghalle) 
23. November, 13.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-A-Jugend – Eintracht Hagen (Wikinghalle) 
23. November, 19.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – TBV Lemgo Lippe (Campushalle) 
24. November, 15.00 Uhr (Regionalliga): 
SG II – HG Hamburg-Barmbek (Wikinghalle) 

In Handewitt startet bei Spielen in der Campushalle eine Stunde vor dem Anpfiff ein Gelenk-
bus von der Wikinghalle. Dieser Bus fährt 30 Minuten nach dem Schlusspfiff nach Handewitt 
zurück. Tickets für die Bundesliga-Heimspiele gibt es beim SG-Plop-Shop, im SG-online-
Shop, im Scandinavian Park Handewitt, im Citti-Park und in den sh:z-Ticketcentern (Tel.: 
0461-8082163). 

Handballer – und auch der 
Handewitter Bürgermeister 
war dabei. „Es ist ja fast schon 
eine Traditionsveranstaltung, 
dass wir uns nach internatio-
nalen Wettbewerben treffen“, 
sagte Thomas Rasmussen. 
„Die SG ist ein Aushänge-
schild für den deutschen, den 
dänischen und europäischen 
Handball.“ Susanne Schäfer-
Quäck sagte: „Die SG hat nicht 
nur sehr erfolgreiche Sportler, 
sondern sie ist auch Botschaf-
ter der Stadt Flensburg und 
trägt deren Namen auf die in-
ternationale Bühne.“
Dann drehte sich alles um 
das Goldene Buch. Als alle die 
Seite signiert hatten, wurde 
die zweite aufgeschlagen. Die 
Medaillen-Gewinner von Paris 
und Lille waren nochmals an 
der Reihe. Simon Pytlick, Lukas 
Jörgensen, Kevin Möller, Emil 
Jakobsen, Niclas Kirkelökke 
und Johannes Golla nahmen 
ein zweites Mal den Stift in die 
Hand. „Für die kommende Sai-
son wünsche ich alles Gute“, 
sagte Stadtpräsidentin Susan-
ne Schäfer-Quäck. „Bei so vie-
len Nationalspielern kommt ja 
sicherlich wieder etwas Gutes 
heraus.“
Nach 20 Minuten war der of-
fizielle Akt beendet. Getränke 
und Gebäck warteten im Flur. 
„Das ist eine Anerkennung und 
ein Zeichen, dass man etwas 
erreicht hat“, sagte Johannes 
Golla, der wie jeder Spieler 
unterzeichnet hatte – ohne 
Sonder-Eintrag als Kapitän. 
Jim Gottfridsson hatte sich 
bereits zum dritten Mal im 
Goldenen Buch verewigt. Das 
erste Mal 2014 am Tag nach 
dem Triumph in der Cham-
pions League, dann 2018 in 
der Handewitter Wikinghalle 
– nach der ersten von zwei 
deutschen Meisterschaften. 
Nun geht der Schwede in sei-
ne letzte von zwölf Spielzeiten 
für die SG „Wenn wir wieder so 
erfolgreich sind und man mich 
einlädt, komme ich auch aus 
Ungarn, um mich noch einmal 
ins Goldene Buch einzutra-
gen“, sagte Jim Gottfridsson. 
Er wechselt im nächsten Som-
mer zu Pick Szeged. (ki) n
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Handball: Lotta Christiansen und 
die Weltmeisterschaft in China

Anfang dieses Jahres bestritt 
Lotta Christiansen ihre ersten 
beiden Jugend-Länderspiele. 
Im August erfüllte sich die 
Rückraumspielerin des Han-
dewitter SV einen sportlichen 
Traum. Nachdem sie es in den 
16-köpfigen DHB-Kader ge-
schafft hatte, nahm sie an den 
U18-Weltmeisterschaften in 
China teil. „Es war beeindru-
ckend, mich mit den Besten 
meines Jahrgangs in der ge-
samten Welt zu messen“, bilan-
zierte die Handballerin. Mit dem 
deutschen Team reichte es für 
den fünften Platz.
Das Erlebnis begann schon 
mit den Reisevorbereitungen. 
Wann braucht man schon 
mal ein Visum mit Fingerab-
druck? Mit dem Flugzeug ging 
es nach Shanghai, dann mit 

einem Inlandflug ins 300 Kilo-
meter entfernte Chuzhou, einer 
Millionen-Agglomeration, die 
hierzulande niemand kennt. 
Lotta Christiansen sammelte 
Eindrücke einer anderen Kultur, 
wenngleich die Hitze von 40 
Grad kein Sightseeing zuließ. 
Spiel, Regeneration und Trai-
ning prägten den Rhythmus des 
WM-Turniers.
In Chuzhou fanden alle Partien 
statt, in verschiedenen Hallen. 
Bei 32 Teams aus aller Welt ein 
Mammut-Programm. Die Or-
ganisation verdiente sich sehr 
gute Noten. „Wenn es ein Pro-
blem gab, haben die Chinesen 
erst aufgehört, wenn sie auch 
eine Lösung gefunden hatten“, 
berichtet Lotta Christiansen. 
„Nur die Verständigung war 
schwierig, denn sie lief mit 

Händen und Füßen, da fast nie-
mand Englisch konnte.“
Die Stimmung auf den Rängen 
ließ allerdings zu wünschen 
übrig. Bis auf das Finale und 
die Auftritte der chinesischen 
Auswahl war in den Hallen nur 
wenig los. Der Fokus galt so 
zwangsläufig dem sportlichen 
Erfolg. In der Vorrunde putzten 
die Deutschen den Exoten Gui-
nea mit 42:18, mühten sich ge-
gen Island zu einem 31:26-Er-
folg und diktieren gegen 
Tschechien mit 33:23 klar das 
Geschehen. Lotta Christiansen 
tauchte immer wieder auf dem 
Spielfeld auf und hatte am Ende 
des Turniers sieben Tore erzielt.
In der Hauptrunde zitterte sich 
die DHB-Truppe zu einem Re-
mis gegen die Schweiz und 
musste sich dann den Spanie-
rinnen, die schließlich den WM-
Titel erringen sollten, mit 21:25 
beugen. Die mitgenommenen 

Punkte gegen die Tschechinnen 
erwiesen sich als Pfund. Im 
Viertelfinale waren allerdings 
die Französinnen zu stark. 
Nach einem 28:23 im Platzie-
rungsspiel gegen Serbien stand 
Rang fünf fest. Die Zielvorgabe 
war voll erfüllt, wie Lotta Chris-
tiansen bestätigt: „Wir wollten 
das Viertelfinale erreichen, was 
die DHB-Teams vor uns nicht 
geschafft hatten.“
Inzwischen ist für die 18-Jäh-
rige der Alltag zurück. Mit dem 
Handewitter SV greift sie wieder 
in der Jugend-Bundesliga an. In 
der letzten Serie ging es bis ins 
Viertelfinale, wo der Frankfurter 
HC das bessere Ende für sich 
hatte. Jetzt will Lotta Christi-
ansen noch weiterkommen. Es 
ist ihr letztes Jahr im Nach-
wuchsbereich. Im Frühling will 
sie auch ihr Abitur bestehen. 
„Danach sind noch alle Wege 
offen“, sagt sie. (ki) n

Lotta Christiansen:
Tor gegen Frankreich

Jubel über Platz fünf. 
Fotos: IHF
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Rote Straße | Ecke Friesische Straße 1 
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Handball: A-Jugend in 
neugeschnittener Bundesliga
Gab es bislang in der A-Jugend 
40 Erstligisten, die auf vier 
Vorrunden-Staffeln verteilt wa-
ren, starten nun die 20 besten 
Teams in einer ersten Bundesli-
ga, die in Nord- und Süd-Grup-
pe untergliedert ist. Im Norden 
mischt auch die SG Flensburg-
Handewitt mit und bestreitet bis 
Anfang April 18 Spiele.
Zum Auftakt verlor die SG-Trup-
pe mit 24:37 gegen die Füchse 
Berlin. Überraschend kam die 
klare Niederlage nicht, denn die 
Gäste sind Titelverteidiger und 
Top-Favorit zugleich. Zudem 
konnte der Gastgeber nur neun 
Feldspieler aufbieten. Der dä-
nische Jugend-Nationalspieler 
Valdemar Landvad laborierte an 
Rückenproblemen, der einzige 
Rückraum-Linkshänder Onno 
Buschmann fehlte wegen einer 
Daumen-Blessur, und Rück-
raumass Oskar Czertowicz ist 
hauptsächlich bei den SG-Pro-
fis und Drittligist DHK Flensborg 
eingeplant. Andere mussten 
gegen die Füchse umso mehr 
ran. Etwa Mats Bertenbreiter. 
„Das war wirklich anstrengend, 
zumal ich wegen muskulärer 
Probleme nicht die gesamte 
Vorbereitung mitmachen konn-
te“, sagte der Kreisläufer und 
zentrale Verteidiger. „Vor allem 
am Ende waren wir müde – 
auch im Kopf.“ Das Handball-
Talent wechselte im letzten 

Sommer von TUSEM Essen in 
den hohen Norden und wohnt 
in der „Flensburg-Akademie“.
Da zog nun auch Julius Drewes 
ein. Der 17-jährige Rückraum-
spieler kommt aus Bremen und 
hatte schon länger den Traum, 
für einen Bundesliga-Nach-
wuchs wie die SG zu spielen. 
Er hatte vor gut einem Jahr am 
Elite-Camp in Flensburg teil-
genommen und blieb seitdem 
im Fokus der SG-Talentspäher. 
Diese waren auch in Dänemark 
unterwegs. Neben Kreisläufer 
Valdemar Landvad (Roskilde), 
der in der Vorbereitung mit den 
Profis trainierte, fiel den Scouts 
auch Linksaußen Jonas Ritha-
phorn (Hadersleben) auf.
Die A-Jugend der SG gehört 
nicht zu den Favoriten. Sie qua-
lifizierte sich erst spät über ein 
Sonderturnier für die neue Liga, 
und insgesamt neun Spieler 
verließen die Mannschaft – 
hauptsächlich in den Männer-
bereich. Die Chancen auf den 
vierten Platz in der Nordgrup-
pe und damit die Teilnahme 
am Viertelfinale der deutschen 
Meisterschaft sind wohl eher 
klein. „Das wird sehr schwer 
für uns, denn vier Teams heben 
sich ab“, behauptet Simon Hen-
nig. Er sieht neben den Füch-
sen den HSV Hamburg, die TSV 
Hannover-Burgdorf und den SC 
Magdeburg vorn. (ki) n

Marcel Schmidt geht in das zweite A-Jugend-Jahr

Matthias Aggedam: Aufgerückt aus der B-Jugend
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Kreisstraße 79: 
Vorfahrt für Radfahrer

Als ab Mitte August einige 
Schilder die Vollsperrung an-
kündigten, war man auf der 
Geest zuversichtlich, dass die 
bedenkliche Kreisstraße 79 und 

damit die seit Februar nur noch 
einspurig befahrbare Kurve bei 
Meyn endlich in Angriff ge-
nommen werden würde. Doch 
bald trat die Ernüchterung ein: 

Zunächst wird nur der Radweg 
erneuert, die Sanierung der 
Straße wurde ins erste Halbjahr 
2025 verschoben. 
Der Landesbetrieb „Straßenbau 
und Verkehr“ kündigte für den 
Radweg eine Bauzeit bis Ende 
Oktober an. Die Vollsperrung 
sei aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit, des Arbeitsschutzes 
und der Qualitätssicherung der 
Bauarbeiten nötig. Dennoch er-
staunlich, dass keine temporäre 
Ampelschaltung eingerichtet 
werden konnte. Um die Ein-
schränkungen zu reduzieren, 
wurde die Gesamtmaßnahme in 
mehrere Abschnitte unterteilt – 
zunächst zwei für die Drahtesel-
Maßnahme, dann acht für den 
Straßenkörper. Dadurch kann 

etwa für Kunden der „Baum-
schule Lauer“ immer eine Um-
leitung ausgeschildert werden. 
Entweder über Timmersiekfeld, 
Handewitt oder Meyn. Anrainer 
können außerhalb des aktuellen 
Bauabschnittes mit Kraftfahr-
zeugen zu ihren Grundstücken 
gelangen. 
Der Durchgangsverkehr wird 
indes während der Vollsperrung 
generell umgeleitet. Die Umlei-
tung verläuft über die L 14 (von 
Meyn bis Wallsbüll), die B 199 
(Richtung Flensburg) und die L 
96 (bis Handewitt). Die Bushal-
testellen zwischen Meyn und 
Handewitt werden voraussicht-
lich bis Anfang November nicht 
bedient. Betroffen sind die Lini-
en 880 (Nordhackstedt-Hande-
witt), 891 (Wallsbüll-Medelby-
Schafflund-Handewitt) und 882 
(Schafflund-Meyn-Handewitt-
Ellund-Timmersiek). 
Aber warum erhält der Radweg 
den Vorzug? „Er muss, um die 
beantragten Fördermittel zu er-
halten, noch in diesem Jahr fer-
tiggestellt werden“, antwortet 
der Landesbetrieb „Straßenbau 
und Verkehr“. Die Straße soll 
erst nach einer Winterpause 
an der Reihe sein und bis Ende 
Juli erneuert sein. Und die „ein-
spurige“ Kurve: Wird sie aus 
Gründen der Sicherheit noch in 
diesem Jahr ausgebessert? Die 
Antwort des Landesbetriebs: 
„Diese gehört zur Fahrbahn der 
K 79. Sie wird entsprechend 
erst im nächsten Jahr erneu-
ert.“ (ki) n

Infrastruktur

In diesem Jahr wird 
nur der Radweg erneuert

Die Vollsperrung soll schon vor dem 15. November aufgehoben werden
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Klimaschutzregion Flensburg: 
Radwege-Projekte

Infrastruktur

Ganz entscheidend für die Nut-
zung des Rades sind natürlich 
die Radwege – und da wollen 
wir nun einen kleinen Einblick 
in aktuelle Entwicklungen bei 
uns in der Klimaschutzregion 
geben. Denn erfreulicherweise 
wurde im letzten Monat für ein 
weiteres Radweg-Projekt, an 
dem wir mitarbeiten, die Förde-
rung zugesagt. Dabei hatten wir 
das besondere Glück, dass der 
Förderbescheid für die Sanie-
rung eines Radweges in Solle-
rup direkt von Verkehrsminister 
Claus Ruhe Madsen übergeben 
wurde. Und damit bekamen wir 
zum dritten Mal innerhalb von 
knapp 14 Monaten einen Be-
scheid direkt aus den Händen 
des Ministers.
Durch Finanzmittel aus dem 
Sonderprogramm „Stadt und 
Land“ fördert der Bund mit 

diesen drei Projekten nun in 
Summe mit über 1,9 Millionen 
Euro den Neubau und die Sa-
nierung von Radwegen in un-
serer Region. Großartig wäre, 
wenn uns dieses Glück auch 
noch weiteren „Rückenwind“ 

für die Projekte geben könnte, 
an denen wir zusammen mit 
den Partnern teilweise seit über 
drei Jahren arbeiten.
Bereits seit Sommer 2021 läuft 
beispielsweise die Beantragung 
eines großen Verbundprojekts 
unter dem Motto: „KlimaNAH 
– Radfahren in der Treeneland-
schaft“. Trotz einer schnellen 
positiven Erstbewertung durch 
den Fördermittelgeber – die 
auch für größere Radwege-
Projekte zuständige „Zukunft 
– Umwelt – Gesellschaft“ (ZUG) 
in Berlin – beschäftigen uns 
seitdem fortwährend Nach-
forderungen, Planungen und 
Nachfragen, die für eine end-
gültige Zusage bearbeitet wer-
den müssen.
Auch in diesem Projekt gilt, 
was beim oben erwähnten 
Besuch des Ministers vom 
Solleruper Bürgermeister Ingo 
Hansen treffend ausgedrückt 
wurde: Für Anträge zu Sanie-
rung (oder Neubau) von Rad-
wegen sind wirklich sehr hohe 
bürokratische Hürden zu über-
winden. So müssen zum Bei-
spiel Nachfragen beantwortet, 
Unterlagen erstellt, Planungen 
präzisiert oder Finanzierungs-
pläne angepasst werden – und 
dies erfordert immer wieder 
ein genaues Abstimmen mit 
allen Gemeinden, Planern, 
betroffenen Akteuren wie Ver-
kehrsbetrieben oder der Bahn 

und weiteren Projektpartnern.
Die Realisierung eines Rad-
weges geht eben nur mit breiter 
Unterstützung: Eine erfolgreich 
genommene Hürde war zum 
Beispiel, dass die Eigentümer 
der benötigten Flächen diese 
zur Nutzung für den Radweg 
freigeben haben, wofür die 
Beteiligten sehr dankbar sind. 
Durch die akribischen Nach-
forderungen kommen in die-
sem Beispiel tatsächlich schon 
drei Jahre Wartezeit auf eine 
Bewilligung zusammen. Es ist 
also immer noch nicht ganz ge-
schafft, aber wir bleiben dran.
Weiterhin sehr positiv für die 
Entwicklung des Radwege-
netzes bei uns hier in der Kli-
maschutzregion ist, dass be-
reits seit letztem Frühjahr im 
Amt Schafflund das Großprojekt 
„Mit dem Rad durchs Kirchspiel 
Medelby“ mit rund 2,2 Millio-
nen Euro gefördert wird. Hier 
wurden einzelne Abschnitte der 
neun Kilometer neuer Radwege 
bereits realisiert und andere 
sind in der direkten Umsetzung, 
mit der die insgesamt acht Ab-
schnitte bis zum Frühjahr 2027 
abgeschlossen werden sollen. 
Für alle Maßnahmen zusam-
men zahlen die Gemeinden 
selbst rund 430.000 Euro.
Übrigens: Der Klimapakt Flens-
burg berief zum August Susan-
ne Glander als neue Geschäfts-
führerin. Gleichzeitig überahm 
die Stadtwerke Flensburg 
GmbH die Führung und die da-
mit verbundenen Aufgaben 
einer Geschäftsstelle für den 
Klimapakt. Susanne Glander 
ist seit März 2022 als Assisten-
tin der Geschäftsführung bei 
den Stadtwerken tätig, die ein 
Vollmitglied des Vereins sind. 
Die neue Geschäftsführerin 
bringt Erfahrung im Hinblick auf 
Transformation, Klimaziele und 
Energie-Know-how in die neue 
Aufgabe ein, die sie zusätzlich 
zu ihrer Tätigkeit bei den Stadt-
werken wahrnimmt. 
Matthias Berg n

Handewitt: Wiesharder Markt 7
Telefon 0 46 08 / 97 00 25 · Telefax 97 00 26

Ö�nungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr
E-Mail: info@seegert-optik.de · www.seegert-optik.de

Neue Fassungen sind eingetroffen!

Neue Geschäftsführerin 
Susanne Glander



86 Feuerwehr

News & Nachrichten von
den Handewitter Feuerwehren

Feuerwehr Haurup-Hüllerup: 
Niels Andresen neuer 
Wehrführer
Das Votum der außerordent-
lichen Mitgliederversammlung 

war eindeutig: einstimmig bei 
einer Enthaltung. Niels Andre-
sen wurde zum neuen Wehr-
führer der Feuerwehr Haurup-
Hüllerup gewählt. In seinem 

Schlusswort sagte er: „Ich 
habe es euch nicht leicht ge-
macht mit dem Hin und Her.“ 
Der Hintergrund dieser Aussa-
ge: Zum Jahreswechsel war 
der bisherige Wehrführer Eric 
Graupner von seinem Amt zu-
rückgetreten und hatte zugleich 
die Wehr verlassen. Sein Stell-
vertreter Niels Andresen über-
nahm kommissarisch das Amt, 
konnte in der regulären Jahres-
hauptversammlung im Januar 
nicht zum Nachfolger gekürt 
werden, da die Frist verstrichen 
war. Dann nahm der 36-Jährige 
zwischenzeitlich selbst Abstand 
von der Kandidatur aufgrund 
beruflicher Unklarheiten. An-
fang August landete seine Un-

terschrift dann doch unter dem 
Wahlvorschlag.
Niels Andresen ist praktisch mit 
der Feuerwehr aufgewachsen. 
Schon als Zehnjähriger war 
der Hauruper eines der Grün-
dungsmitglieder der zur Jahr-
tausendwende gegründeten 
Jugendwehr Handewitt. Mit 18 
Jahren erfolgte der Übertritt zu 
den Erwachsenen. 2017 wurde 
er stellvertretender Gruppen-
führer, 2021 stellvertretender 
Wehrführer. Nun rückte Niels 
Andresen an die erste Stelle, 
während Marcus Fritzlar, der 
zugleich zum Hauptfeuerwehr-
mann mit drei Sternen beför-
dert wurde, zu seinem Stellver-
treter gekürt wurde.

Die neue Führung der Wehr Haurup-Hüllerup: Niels Andresen (links) 
und Marcus Fritzlar

50 Jahre: Ehrung für Thomas Gondesen durch Niels Andresen und 
Frank Thiel
50 Jahre: Ehrung für Thomas Gondesen durch Niels Andresen 
und Frank Thiel

Drei Hauptfeuerwehrmänner. Von links: Marcus Fritzlar, 
Lukas Löpelt und Florian Meinke
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Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

Fischer Baumpflege,  
Garten- und Landschaftsbau 
Alter Kirchenweg 79A, Handewitt  
+49 04608 / 973334 
info@fischer-baumpflege.de 
www.fischer-baumpflege.de

• BAUMARBEITEN

• GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• LOHN- UND KOMMUNALARBEITEN

Unter den 27 Aktiven konnten 
sich weitere Kameraden über 
Urkunden und Ehrennadeln 
freuen. Lukas Löpelt und Flo-
rian Meinke sind nun ebenfalls 
Hauptfeuerwehrmänner. Niklas 
Rathmann gehört der Wehr 
Haurup-Hüllerup seit zehn 
Jahren an. Thomas Gondesen 
wurde sogar für 50 Jahre aus-
gezeichnet. Er war 1972 beige-
treten und erlebte sogleich sein 
größtes Feuer. Ein Bauernhof in 
Hüllerup brannte lichterloh.
(ki) n

Fördervereine: 
Unterstützung für die
Jugendfeuerwehr Weding
Am Feuerwehrgerätehaus 
in Jarplund paarte sich ein 
Übungsdienst der Jugend-
feuerwehr Weding mit einer 
Spendenübergabe. Die För-
dervereine der Freiwilligen 
Feuerwehren Jarplund und 
Weding unterstützen die 
Nachwuchsabteilung zukünf-
tig jährlich mit einem Zu-
schuss von jeweils 300 Euro. 
Birte Daries, die Vorsitzende 
des Jarplunder Feuerwehr-
Fördervereins, und Patrick 

Schulz, der Vorsitzende des 
Wedinger Pendants, betonten: 
„Mit der jährlichen Spende 
möchten wir uns bei den jun-
gen Menschen bedanken, die 
sich in ihrer Freizeit für die 
Allgemeinheit einsetzen und 
einen aktiven Beitrag zur För-
derung des Feuerwehr-Nach-
wuchses leisten.“
Jugendwart Michel Froese 
bedankte sich herzlich und 
erklärte: „Mit der jährlichen 
Zuwendung durch die bei-
den Fördervereine können wir 
unter anderem Pullover und 
T-Shirts für unsere Jugend-
feuerwehrleute anschaffen. So 
sind wir auch weiterhin ein-
heitlich und für unsere Feuer-
wehr repräsentativ gekleidet.“ 
Gemeindewehrführer Frank 
Thiel ergänzte: „Ich freue mich 
über diese positive Botschaft 
an die Jüngsten in unserer 
Feuerwehrgemeinschaft. Jede 

Unterstützung hilft, unsere Ju-
gendfeuerwehr noch besser zu 
machen und auch langfristig 
unsere Kleinsten zu begeistern 
und zu halten.“
Die Jugendfeuerwehr bedankt 
sich bei allen Mitgliedern und 
Förderern der Fördervereine für 
diesen großzügigen und nicht 
selbstverständlichen Zuschuss. 
Die Fördervereine sind sich ei-
nig, dass sie gerne die Jugend-
feuerwehr Weding, in der Kin-
dern und Jugendlichen aus den 
Ortsteilen Jarplund und Weding 
aktiv sind, fördern. Denn die 
Jugend von heute stellt die Ein-
satzkräfte von morgen! 
(HGB) n

Feuerwehr Handewitt: Spen-
de für zweite 
Wärmebildkamera
Die Firma „Vega Salmon“ hat 
es dem Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Handewitt 
ermöglicht, für die Ortswehr 
Handewitt eine zweite Wärme-
bildkamera anzuschaffen. Die-
ses Gerät ist bereits auf dem 
Tanklöschfahrzeug (TLF 20/40 
SL) verlastet und bietet so 
einem Angriffstrupp die Mög-
lichkeit, bei der Brandbekämp-
fung im Innenraum gezielter 
vorzugehen und so im Einsatz-
fall wertvolle Zeit zu sparen.
Der Dank der Feuerwehr gilt 
allen Beteiligten, besonders 
CEO Jakob Graasbøll Enemark 
und Finanzbuchhalterin Sabine 
Kohnke von der Firma „Vega 
Salmon“, die diese Spende 
ermöglicht haben, sowie Sven 
Kurzhals und Kay Hanemann 
vom Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Handewitt. n

Die Spendenübergabe. Von links: Jakob Graasbøll Enemark (Vega Salmon), 
Ortswehrführer Simon Jasper und Sven Kurzhals (Förderverein)

WEDING e.V
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Spendenübergabe in Jarplund. Von links: Thorsten Scharff, Patrick Schulz, 
Frank Thiel, Michel Froese, die Jugendfeuerwehr Weding, Dennis Dahl, 
Kirsten Franke und Birte Daries
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt...............................................................04608/9040-0
Zentrale und Vorzimmer Bürgermeister: Silke Heikebrügge......04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen........................................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger..........................................................04608/9040-28
Personalamt/Standesamt: Christine Plett................................04608/9040-24
Liegenschaften: Nils Lucassen...........................................     04608/9040-25
Liegenschaften: Mirko Jaeck.............................................     04608/9040-40
IT-Organisation: Patric Hehne.................................................04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen.................................04608/9040-22
Bildung und Soziales: Sabine Radtke.....................................04608/9040-34
Bildung und Soziales: Karola Kitzelmann-Waterkamp.............04608/9040-39
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel........................................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer.............................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Maria Thordsen.................................04608/9040-26
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Lorenzen...................................04608/9040-17
Bau-Planung-Ordnung: Ute Runge.........................................04608/9040-35
Bau-Planung-Ordnung: Christian Greiser................................04608/9040-43
Bau-Planung-Ordnung: Fin Ruschinski...................................04608/9040-42
WEG: Rüdiger Vollmer............................................................04608/9040-23
Steueramt: Angelika Hansen..................................................04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht.......................................................04608/9040-38
Kämmerei: Uwe Hansen.........................................................04608/9040-20
Kämmerei: Janina Hehne.......................................................04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber.........................................04608/9040-12
Kämmerei: Wiebke Schreve..................................................  04608/9040-41
Gemeindekasse: Steffi Petersen.............................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz..............................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Svenja Gerhardts..................................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Daniela Standke...................................04608/9040-27
Flüchtlingsangelegenheiten: Silke Köhler...............................04608/9040-15
Flüchtlingsangelegenheiten: Ali Mouhammed.........................04608/9040-36
Bürgervorsteher: Peter Wietz................................................... 0461/3183550
Schiedsfrau:	 Doris Soltow Telefon über 
	 Gemeindeverwaltung Christine Plett ................04608/9040-24

Polizei und Feuerwehr · Notruf 110 oder 112
Polizei Handewitt ................................................................. 04608/6061370
Regionalleitstelle Nord (Feuerwehr und Rettungsdienst) ....... 0461/99930230
Gemeindewehrführer Frank Thiel............................................ 0172/1777763
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen................................. 0175/5151505
Ortswehrführer Handewitt Simon Jasper................................. 0170/2453014
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Niels Andresen..................... 0174/8578605
Ortswehrführer Jarplund Matthias Johannsen....................... 0176/24345965
Ortswehrführer Weding Andreas Kunze................................... 0172/9255023
Jugendfeuerwehrwartin Handewitt Rafaela Haderup............... 0162/7526014
Jugendfeuerwehrwart Weding Michel Froese........................ 0151/68536074

Gesundheit 
Ärzte: Mathias Juraschek, Dr. Uta Pieper, Katrin Meffer................. 04608/272
Ärztin: Dr. Voss ....................................................................... 04608/970087
Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund.................................................... 0461/979564
Ärzte: Praxis Dr. med Oliver Klebe, Stefan Beckmann............ 04608/2859949
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz................................................ 04608/7177
Zahnärztin Frauke Warnke ..................................................... 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding.............................................................................. 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund................. 0461/979336
Kosmig Gesundheitszentrum
– Ärzte, Ostempathie, Faszientherapie.................................... 04608/606160
Kosmig GmbH kosmetisch ästhetische Medizin....................... 04608/606162
Physiotherapie Kai Hensen ..................................................... 04608/608647
Physiotherapie Sabrina Wulf................................................. 04608/3190250
Apotheke Handewitt ................................................................... 04608/1044
Adler Apotheke Handewitt..................................................... 04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt .................................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski..................................................... 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß........................................................ 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Siegfried-Lenz-Schule Handewitt.............................................. 04608/90030
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Weding....................................... 04630/498
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Jarplund................................. 0461/979000
Dänische Schule Handewitt........................................................ 04608/6664
Dansk Skole Jarplund............................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten........................................................ 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt....................................................... 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt.......................................... 04608/608310
Waldkindergarten e.V., Oliver Holste...................................... 04608/6088563
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek............................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund...................................................... 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund.............................................. 0461/979523
Kindergarten Weding.................................................................. 04630/5315
Krippenhaus Handewitt......................................................... 04608/6088894

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt....................................................................... 04608/224
Pastorat Weding........................................................................ 04630/93244
Pastorat Oeversee..................................................................... 04630/93237
Handewitter SV........................................................................... 04608/1333
TSV Jarplund-Weding............................................................... 0461/979283
H.I.S..................................................................................... 04608/7003830
Engagiert in Handewitt: Lisa Thomsen.................................. 0176/40763865
Dorfmuseum, Sabine Johannsen................................................. 04608/1371
Sozialzentrum Handewitt.........................................................04608/9720-0

Unser DRK-Pflegezentrum Rosengoorn bietet den
Menschen in der Region ein selbstbestimmtes
Leben in vertrauter Umgebung an.

Leitung: Robert Koch
Tel.: 04608/97270

E-Mail: pz-handewitt@drk-sl-fl.de
www.drk-pflegezentren.de

DRK-Pflegezentrum Rosengoorn
Rosenbogen 3 in Handewitt

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Cappuccino-Runde, 10.30 bis 11.30 Uhr
Malen und Gestalten, 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Spielen/Kleingruppe, 10.30 bis 11.30 Uhr
Kegeln, 15.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch: Bewegung im Sitzen, 10.30 bis 11.30 Uhr
Bingo ab 15.30 Uhr

Donnerstag: „Denk mit, bleib fit“, 10.30 bis 11.30 Uhr
Backen, 15.30 bis 17.30 Uhr

Freitag: Ausflüge ab 10.00 Uhr
Wir erinnern uns, 15.30 bis 16.30 Uhr

Samstag: Rätselrunde/Sprichwörter, 10.30 bis 11.30 Uhr

Sonntag: TV-Übertragung Gottesdienst, 9.30 bis 11.30 Uhr

NEU! Donnerstags: Reha-Sport ab 15.00 Uhr

Der evangelische Gottesdienst findet immer am letzten 
Donnerstag im Monat statt, und zwar um 16.00 Uhr.

Der katholische Gottesdienst findet immer am ersten Freitag
im Monat statt, und zwar um 10.00 Uhr.

Weitere Information unter Telefon (04608/97270)
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Die Kolumne: 
„Blaues Wunder“
Sommer, Sonne, warmer Wind 
und blauer Himmel, da steigt 
das Stimmungsbarometer in 
ungeahnte Höhen. In zig Re-
densarten und Liedern lassen 
Sänger und Dichter ihren Ge-
fühlen freien Lauf und huldigen 
dem Blau in all seinen Farbtö-
nen. 
Die Farbe Blau steht für Ruhe, 
Gelassenheit und Frieden, mit 
klarem Himmel, dem blauem 
Meer, den blauen Bergen mit 
blauem Enzian. Die Farbe trig-
gert das Gefühl von grenzen-
loser Weite und Freiheit. Ärzte 
empfehlen deshalb, die Wände 
in Schlafräumen in zartem Blau 
zu streichen und garantieren 
wohltuenden Schlaf. Im Eng-
lischen spricht man von „fee-
ling blue“, wenn das Gefühl 
von Einsamkeit und Traurigkeit 
einen übermannt. In allseits 
bekannten Redewendungen 
beschreibt man Emotionen, Zu-

stände und Verhaltensweisen. 
Z. B. „Blauäugig sein“, wenn 
man einer durchschaubaren 
Lüge aufgesessen ist. „Ins 
Blaue hinein“, wenn man ohne 
Plan Dinge tut, die kein klares 
Ziel haben.
Wer kennt ihn noch den „Blau-
en Montag“? En Tag, an dem 
Gastronomen und Frisöre nicht 
willens sind, ihre Dienstleistung 
den Kunden zukommen zu 
lassen. Ihre Türen bleiben ver-
schlossen. In den Songs „Blue 
Bajou“ und „Blue Moon“ be-
singt man die Sehnsucht nach 
Liebe und einem Neuanfang 
in fernen Orten. Die Maler van 
Gogh und Monet malten ihre 
Gefühle mit heller, blauer Farbe 
auf die Leinwand. Heidi Klum, 
unser Vorzeigemodel, heiratete 
romantisch in der „Blauen Grot-
te“ auf Capri. In heißem Liebes-
wahn versprechen Liebhaber 
ihrer Liebsten, für sie die Sterne 

vom nachtblauen Himmel zu 
pflücken. Aber bei näherer Be-
trachtung ist dieses Verspre-
chen nur leeres Geschwätz.
Genau das passiert zurzeit in 
unserem Land, vornehmlich in 
drei östlichen Bundesländern. 
Politiker einer Partei verspre-
chen ihrer stets wachsenden 
Anhängerschar „das Blaue 
vom Himmel“. Ausgerechnet 
diese Partei lässt ihre Fahne in 
zarten Blautönen dem Volk um 
die Nase wehen. Sie brüllt die 

Demokratie nieder, will alles 
anders, das heißt natürlich bes-
ser machen, hofiert Putin, hetzt 
gegen die Amerikaner und ver-
achtet die EU. Die Farbe „Blau“ 
steht für Europa, sie steht nicht 
der AfD zu. Denn hinter dem 
sanftmütigen Blau auf dieser 
Fahne lauern tiefschwarze 
Gewitterwolken. Und was ist 
dann? Ja, dann werden wir un-
ser „blaues Wunder“ erleben
Angela Dumrath
(Mail bandari@hotmail.de) n
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Sa 8. Februar ´25
Sa 8. Februar ´25
Sa 8. Februar `25
Sa 8. Februar `25

19.00 Uhr - 4.00 Uhr
19.00 Uhr - 4.00 Uhr
19.00 Uhr - 4.00 Uhr

80/9080/90erer PartyParty80/9080/90erer PartyParty

HüllerupHüllerup

mit DJ mit DJ 
Torben MöllerTorben Möller

25,-25,-**

(*inkl. Schnitzelbuffet)
- nur im Kartenvorverkauf       

Terminabsprachen
& Voranmeldungen 
04608 / 99 99 809

Feste jeder Art, egal 
ob rustikal oder schick!

Bredstedter  Str .  14 •  24983 Hül lerup

Fr., 22.11.2024 
19 Uhr
•  satt essen 
– mit Dessert + Schnaps

Termine bis  Jan.  2025

HüllerupHüllerup

Grünkohlessen
- mit Voranmeldung       24,50 €24,50 €

pro Personpro Person

Fr., 22.11.2024 

– mit Dessert + Schnaps

Fr., 24.01.2025 
19 Uhr
•  satt essen 
– mit Dessert + Schnaps

Grünkohlessen
- mit Voranmeldung       24,50 €24,50 €

pro Personpro Person

Fr., 24.01.2025 

– mit Dessert + Schnaps

Sa 26. Oktober
Sa 26. Oktober
Sa 26. Oktober
Sa 26. Oktober

19.00 Uhr - 4.00 Uhr
19.00 Uhr - 4.00 Uhr
19.00 Uhr - 4.00 Uhr

70/8070/80erer PartyParty70/8070/80erer PartyParty

HüllerupHüllerup

(*inkl. Schnitzelbuffet) mit DJ mit DJ 
Torben MöllerTorben Möller

25,-25,-**

- nur im Kartenvorverkauf       

Handewitter Laternelauf: 
Am 8. November funkeln die Lichter

Wenn sich bei Dunkelheit der 
Busbahnhof vor der Handewit-
ter Wikinghalle mit einem dich-
ten, großen Pulk füllt, die Lam-
pions funkeln, Fackeln brennen 
und Musik ertönt, dann wissen 
alle: Gleich beginnt der Han-

dewitter Laternelauf, der sich 
auf den Kurs über Gänsemarkt, 
Hauptstraße und Schulstraße 
begibt. Der Termin für die Neu-
auflage der Traditionsveranstal-
tung steht: Freitag, 8. Novem-
ber. Abmarsch um 18.30 Uhr. 

„Wir machen Kindern gerne 
eine Freude“, erklärt der HIS-
Vorsitzende Niels Lommatzsch.
„Seine“ Selbständigen sind die 
Sponsoren des Laternelaufs. 
Die Manpower stellen indes 
die Ortswehr Handewitt und 

die Handewitter Jugendwehr. 
„Ohne die Feuerwehr könnte 
diese Veranstaltung gar nicht 
stattfinden“, betont Niels Lo-
matzsch. Und natürlich geht 
es auch ohne die Kindergär-
ten nicht. Sie kümmern sich 
seit Jahren um die Deko in 
der Reithalle und stimmen die 
Kleinen die Tage vorher mit 
den passenden Liedern auf das 
große Ereignis ein.  Vorneweg 
rollt ein Trecker mit Anhänger. 
Auf dem sitzt der Bläserchor 
Handewitt, der für die musika-
lische Begleitung sorgen wird. 
Beliebt bei Jung und Alt ist 
die Abschlussveranstaltung. In 
der Handewitter Reithalle war-
ten Karussell, Musik, Gesang, 
Grillwurst, Punsch, Stockbrot 
und Kakao. Der HIS-Vorstand 
wird wieder die beliebte Über-
raschungssuppe ausschenken. 
Die Einnahmen aus Suppenver-
kauf und dem Kinderkarussell 
werden zugunsten des Kinder- 
und Jugendhospiz-Dienstes 
des Flensburger Katharinen-
Hospizes gespendet. (ki) n

Kultur

Viele Lampions 
auf Handewitts Straßen
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Fahrrad-Rallye der HIS: 
Ein mobiler Stammtisch

Bevor die Handewitter Inte-
ressengemeinschaft Selbst-
ständiger (HIS) am Wiesharder 
Markt bei der Physiotherapie-
Praxis von Kai Hensen und In-
gmar Brydda einen Grillabend 
genoss, ging es mit dem 
Fahrrad durch das Dorf. Die 
drei Ziele hatten einen klaren 
Schwerpunkt: die Pflege. Die 
Selbstständigen besuchten das 
„Rosengoorn“, die Tagespflege 
im Norderfeld und die Baum-
pflege Karsten Fischer. Vor dem 
„Rosengoorn“ begrüßte Robert 

Koch, der vor fünf Jahren die 
Leitung des Pflegezentrums 
übernommen hatte, die Gäste. 
Zu seinem Team gehören 64 Ar-
beitskräfte, die sich um die 75 
Bewohner und Bewohnerinnen 
kümmern. Gerade erst hat man 
die Hauswirtschaft neugeordnet 
und so vier weitere Wohnstuben 
gewonnen. Das „Rosengoorn“ 
ist eines von fünf DRK-Pfle-
geeinrichtungen im Kreis und 
wurde 2002 in der Form eines 
Kleeblattes gebaut. „Das sollte 
uns Glück bringen“, erzählte 
Klaus-Dieter Stotz. Er hatte die-
ses Projekt damals zusammen 
mit Holger Jensen realisiert und 
band viele Handwerker aus der 
Region in die Bauphase ein. Die 
nächste Station: Die Tagespfle-
ge im Norderfeld ist ein Ableger 
der Sozialstation und wurde 
2019 eröffnet. Leiterin Ulrike 
Petersen stellte das Programm 
vor, dass für die Besucher eine 
Abwechslung im Alltag ist und 

die Angehörigen entlastet. Es 
gibt zwölf Plätze, aber weit 
mehr Gäste. „Der eine kommt 
vormittags, die andere nur am 
Mittwoch und wieder andere 
am Nachmittag“, erzählte Ge-
schäftsführer Jürgen Haut. Die 
Seniorinnen und Senioren wer-
den von zu Hause abgeholt.
Karsten Fischer hatte im Ge-
werbegebiet zur Begrüßung 
einen Kran ausgefahren. Er 

fährt mit sieben Festange-
stellten eine 365-Tage-Saison, 
die Gartenbau, Gartenpflege, 
Baumpflege und Fällungen prä-
gen. Der seit 2009 existierende 
Stammsitz ist die Anlaufstelle 
für die Kunden. Wenige hundert 
Meter weiter gibt es nun eine 
neue Halle für Lager und Ma-
schinen. Bei der Fahrrad-Rallye 
hingen noch zwei Richtkränze. 
(ki) n

JEDEN FREITAG

PIZZA
TAG!

DONINI Schnellrestaurant
Am Marktplatz 2 · 24983 Handewitt

Telefon 04608 9714144
Öffnungszeiten: Di.-So. 11-22 Uhr · Mo. Ruhetag

Jede kleine Pizza 8.10 €

Jede große Pizza 9.50 €

Besichtigung der neuen Halle von Karsten Fischer

ALLES 
L i l la

Alter Kirchenweg 58, 24983 Handewitt
Telefon 0157 - 50620216 • https://alles-lilla.jimdoweb.com

Alter Kirchenweg 58, 24983 Handewitt

Falten-Minimalisierung
Haarausfall-Bekämpfung
Fettreduktion • Muskelaufbau
Hautverschönerung 
schöne Figur 
schöne Haut
Falten • Fett

NEU bei Alles Lilla: Fußpfl ege

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 
Akne, Couperose und vieles mehr

NEU Alles Lilla

Hautverschönerung 

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 

kostenlose 
PARKPLÄTZE 
vor der Tür

- Du entspannst, wir machen Deine Füße 
- Behandlung im Massage-Sessel

Robert Koch (links) und Klaus-Dieter 
Stotz begrüßten die HIS am
„Rosengoorn“

Besuch der Tagespflege im Norderfeld. Fotos: Ki
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E-Mail: i.becke@carthago-fitness.de · www.carthago-fitness.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Heilpraktiker / Osteopathie Marco Asmussen
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 0173-32229148
E-Mail: info@osteopathie-asmussen.de
KOSMIG GmbH 
Alter Kirchenweg 58 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-606162 · E-Mail: info@kosmig.de
PHYSIOfit in Handewitt · Krankengymnastik Müller & Peschel GbR
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9712580 
E-Mail: physiofit-handewitt@t-online.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Alter Kirchenweg 62a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870 
E-Mail: info@logopaedie-handewitt.de
Praxis für Physiotherapie Handewitt GbR
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt	
Wiesharder Markt 13d · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263
www.sozialstation-handewitt.de

HAUS UND BAUEN
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285
E-Mail: mail@baederwerft.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer	
Gewerbepark 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Baugeschäft Matthias Hansen	
Küsterlücke 47a – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Chr. Ketelsen e.K. · Torsten Ketelsen
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: info@ketelsen-bau.de · www.ketelsen-bau.de
Dachdecker JOBS GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt e.K.
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Gebr. Beckmann e.K. 	
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Glas Thomsen GmbH
Gewerbepark 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971760 · Fax: 04608-9717629
E-Mail: info@glas-thomsen.de · www.glas-thomsen.de
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG · Stefan Heldt, Tim Schepler
Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250 
E-Mail: info@heidebauelemente.de 
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254 
E-Mail: lorenzen.matthias@gmx.de
Heizung-Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG	
Feldstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330 · Fax: 04608-1637
www.georg-steenwerth.de
M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Malerei Jonny Ingwersen, Inh. H. Ingwersen e.K.
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-1001 · Telefax 04608-1001
E-Mail: jonny-ingwersen@t-online.de.de
Malereibetrieb Hans-Peter Stöcken · Inh. Malermeister Heiko Sommer
Medelbyer Weg 14 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-970374 · E-Mail: malerei-sommer@t-online.de
Montagebau Jarplund · Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 · 24976 Handewitt OT Jarplund · Telefon: 0171-6500041 · Fax: 04630-1349
E-Mail: info@montagebau-jarplund.de · www.montagebau-jarplund.de
Profi-beschläge-center
Harnis 2 · 24937 Flensburg · Telefon 0461-26236 · Fax 0461-17278
E-Mail: kontakt@p-b-c.biz · www.p-b-c.biz
Raumschmiede GmbH
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Ravello Steinteppich	
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980 
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
Schaller Heizung-Sanitär
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
Woywod GmbH · Heizung-Sanitär-Solar-PV
Heideland 6 · 24983 Handewitt · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de

IMMOBILIEN 
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
E-Mail: info@der-wohnexperte.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzende: Andrea Schlobohm 
2. Stellv. Vorsitzender: Udo Beckmann

AUTOS UND MASCHINEN
Autohaus Elsen GmbH	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
Autohaus Ruschinski OHG	
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Hartmetall-Werkzeug-Nord GmbH & Co.KG · Arne Henning
Industrieweg 14 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-71568
www.hw-nord.de info@hw-nord.de
SW Fahrzeugaufbereitung Saskia Walter
An der Bahn 2 · 24983 Unaften · Telefon 0162-2819450 · E-Mail: saskia.roediger@gmail.com

BESTATTUNGEN
Bestattungen Erichsen · Inh. Frank Erichsen e.K.	
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel	
Ochsenweg 20 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-5000110 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-91184 · Fax: 0461-93083
E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de · www.kutz-elektrotechnik.de
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097
www.elektro-flensburg.de

GARTEN- UND LANDWIRTSCHAFT
Andresen Gerdes GbR, Landwirtschaft
Bi de Eek 8 · 24983 Haurup · Telefon: 04630-937011 · E-Mail: AndresenGerdes@gmx.de
Bauernhof Petersen	
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen	
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de
Gartenmöbel Wulff	
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Harrtten GmbH · Sven Petersen
Gewerbehof 1 · 24955 Harrislee · Telefon 0461-773070 · Fax 0461-7730760
www.hartten.de · E-Mail: kontakt@hartten.de
Landwirt Rudolf Hartwigsen
Westerlund 8 · 24983 Handewitt · E-Mail: rudolf.hartwigsen@t-online.de
Siegfried Bromberg OHG	
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz, Niko Szustak
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025

GASTRONOMIE & URLAUB
Gasthof Handewitt · Pierre Schönbaum	
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800 · Fax: 04608-9716809
www.gasthofhandewitt.de

GELDINSTITUTE
Nord-Ostsee Sparkasse	
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-15005555
E-Mail: info@nospa.de · Internet: www.nospa.de
Raiffeisenbank Handewitt – Niederlassung der VR Bank Westküste eG
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90250
Telefax 04608-902590 · Mail info@vr-wk.de · www.vr-wk.de

GESUNDHEIT UND FITNESS
Adler Apotheke · Andrea Braas
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de
Apotheke Handewitt · Jana Bossy	
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Carthago Fitness + Ernährung · Inga Becke
Osterstraße 32 c · 24983 Handewitt · Mobil: 0171-7554391
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Frahm Immobilien GmbH · Julia Frahm · Immobilienmaklerin
Alter Pferdemarkt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9725040
Mobil: 0151-67804653 · E-Mail: willkommen@frahm-immobilien.de
www.frahm-immobilien.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI! Immobilienvermittlung · Dennis Zimmer
Große Straße 65a · 24937 Flensburg · Telefon 0461-31328060 · www.zfi-flensburg.de

KLEIDUNG & MODE
Andrea Schlobohm – Masshemden und Accessoires
Alte Dorfstraße 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-11532673
E-Mail: andrea@masshemden-flensburg.de

KOSMETIK & FRISEUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de

LEBENSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt B. u. C. Jürgensen GmbH	
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136
E-Mail: info@derweinhaendler.de
Jörg Neumann – Edeka Aktivmarkt Jarplund
Europastraße 82 · 24976 Handewitt – OT Jarplund · Telefon: 0461-979467 · Fax: 0461-96958
E-Mail: neumann.jarplund.nord@edeka.de
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 

MEDIEN
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Deeper Pixels Media · Morten Hansen
Norderfeld 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-22455024
 E-Mail: morten@deeperpixels.media
DOCKSIDE MEDIA Werbeagentur Handewitt · Michael Gottburg
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9999771
E-Mail: moin@dockside-media.com · www.dockside-media.com
Handewitter Gemeindeblatt · Jan Kirschner	
Nordhackstedter Straße 3· 24980 Schafflund · Telefon: 04639-6829715 · E-Mail: janki@online.de
Lilienthal Fotografie
Siedlungsstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-971343 · info@lilienthal-fotografie.de
www.lilienthal-fotografie.de
Rainbow-Büro Janott · Antennenbau · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1247 · E-Mail: gp-janott@t-online.de
Viakom GmbH · Robin Borrmann
Bregenberg 4 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-430920 0
E-Mail: info@viakom.de, www.viakom.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

METALL
Ideen in Metall GmbH
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH	
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220
 E-Mail: kodo@kodo.de · www.kodo.de
Stahl- und Metallbau · Marc Sommer
Altholzkrugweg 41 · 24976 Handewitt · Telefon: 04608-9733660
E-Mail: info@sommer-stahlbau.de · www.sommer-stahlbau.de

OPTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen	
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik	
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

RECHTS- UND STEUERBERATER, FINANZDIENSTLEISTUNG
burgenta PartmbB Steuerberatungsgesellschaft
Am Fördeufer 1b · 24944 Flensburg · Telefon 0461-4068760
E-Mail: sven.peschel@burgenta.de · www.burgenta.de
Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Björn Jacobsen · Fachwirt für Anlage- und Finanzberatung
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-9738390
E-Mail: bjoern@jacobsen-baufinanzierung.de · www.jacobsen-baufinanzierung.de

Kanzlei Luther · Olaf Luther	
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
Kontierservice Schleswig-Holstein GmbH 
Feldstraße 10 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH	
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 85 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-60660 · Fax: 04608-6066099
info@tyskrevision.com · www.tyskrevision.com

VERKEHR
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
cc@carstensen.eu · www.carstensen.eu
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de

VERSICHERUNGEN
Allianz Generalvertretung Redmann und Nehmdahl OHG
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070 · Fax: 0461-940071
E-Mail: redmann.nehmdahl@allianz.de · Internet: www.allianz-redmann-nehmdahl.de
Jürgensen und Partner Assekuranz	
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607725 · E-Mail: info@jup-ass.de 
Provinzial Versicherungen Bernd Asmussen und Niels Lommatzsch	
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380 · Fax: 0461-7003830
E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Provinzial Versicherungen Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
Anchorsen UG (haftungsbeschränkt) · Alexander Golowin
Ihlseeweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0174-2977482
E-Mail: info@anchorsen.com · www.anchorsen.com 
Bäckermeister Bruno Lorenzen	
Hauptstraße 6c · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 
Bärbello Hundesalon, Bärbel Hennings
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt-Unaften · Telefon 04608-3199004 · Mobil 0173-2729332
E-Mail: b-hennings@kabelmail.de 
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerke GmbH · Torsten Böwadt
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Handewitt
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
C und K Energiemanagement, Inh.: Jan Krebs
Heideland-Süd 9 · 24976 Handewitt
Telefon: 0461-90019959 · Mobil 0174-3251243 · E-Mail: info@ck-energiemanagement.de
Danbo Dänisches Möbelhaus Genske & Madsen GmbH
Altholzkrug 35 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-91025 · E-Mail: b.genske@danbo.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
E-Fun Björn Höller
Ketelsenweg 5 b · 24983 Handewitt · www.e-fun-unaften.de · E-Mail: info@e-fun-unaften.de
Dr. Phil.Wilfried Grenz
Jarplunder Weg 32 B · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-496 99 55
www.wilfriedgrenz.de · E-Mail: wg@wilfriedgrenz.de
Olaf Hinrichsen · Camping & Freizeit Held
Skandinavien-Bogen 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-8168959
E-Mail: info@camping-freizeit-held.de · www.camping-freizeit-held.de 
Inke´s Blumenwelt Inke Dahlhoff
Wiesharder Markt 17 · 24983  Handewitt · Telefon 04608-9724400 · Fax 04639-9661
E-Mail inkesblumenwelt@yahoo.de
NNC GmbH
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com
Reku Vertrieb Nord GmbH · Sven Andresen
Jägerweg 16 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: info@reku-vertrieb-nord.de 
www.reku-vertrieb-nord.de
Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Werkstraße 8 · 24983 Handewitt · Klaus-Dieter Stotz, Corinna Stotz-Berg, Jessica Stotz
Telefon: 04608-90000 · E-Mail: info@rosengoorn.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Tanzschule Line of Dancing, Stefanie Reitner
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt · Mobil 0171-7013808
Urban-Safety@Work · Dirk Urban
Eichenweg 30 · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-968377
Fax: 04630-1542 · E-Mail: info@urban-safety.de · www.urban-safety.de
Yacht Depot Handewitt GbR
Werkstraße 9 · 24983 Handewitt · Telefon 0175-4885917 oder 0171-7863501
E-Mail: info@yacht-depot.de · www.yacht-depot-handewitt.de
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HIS-Adventskalender:
Verkaufsstart am 18. November 

www.stotz-online.com
Westermoor 7
24983 Handewitt

Mit seiner sechsten Auflage hat 
sich der Adventskalender der 
Handewitter Interessengemein-
schaft Selbstständiger (HIS) 
mittlerweile zur traditionellen 
Handewitter Weihnachtsaktion 
entwickelt. Er garantiert eine 
24-tägige, prickelnde Vorfreude 
auf das Fest. Das gute Stück 
kostet weiterhin fünf Euro und 
ist ab Montag, 18. November, 
erhältlich. Der ernst gemein-
te Tipp vom HIS-Vorsitzenden 
Niels Lommatzsch: „Man sollte 
sich ranhalten, denn im letz-
ten Jahr waren alle Exemplare 

nach wenigen Stunden restlos 
ausverkauft.“
Was einst als Corona-Aktion 
vom Vorstand der HIS erdacht 
und spontan umgesetzt wurde, 
hat sich inzwischen zum festen 
Bestandteil der Handewitter Ad-
ventszeit gemausert. Der HIS-
Adventskalender erscheint in 
einer Auflage von 3000 Exem-
plaren und löst eine Art „Dorf-
Tombola“ aus. An jedem der 24 
Tage tauchen mehrere, spekta-
kuläre Preise hinter einem der 
Türchen des Kalenders auf.
Insgesamt werden Gewinne 

im Wert von über 10.000 Euro 
ausgeschüttet. Aus der Ver-
einskasse werden die Knaller-
Hauptpreise bezahlt. Auf den 
traditionellen Deluxe-Strand-
korb im Wert von 2400 Euro 
folgen ein „i-Pad Pro 2024“ im 
Wert von 1500 Euro sowie zwei 
SUPs. Ergänzt wird das Ganze 
seitens der HIS um jeweils ei-
nen 200-Euro-Gutschein von 
den Handewitter Unternehmen 
Edeka-Markt B+C Jürgen-
sen, Seegert Optik, der Team-
Tankstelle in Handewitt sowie 
dem Edeka-Markt von Jörg 
Neumann in Jarplund, die sich 

auch alle wieder zusammen 
als bewährte Verkaufsstellen 
des Adventskalenders ange-
boten haben. Besonders drauf 
hinweisen möchte Niels Lom-
matzsch, dass „Gartenmöbel 
Wulff“ ausnahmsweise nicht 
als Verkaufsstelle zur Verfügung 
steht. Außerdem legten sich die 
HIS-Mitglieder wieder ordent-
lich ins Zeug und ergänzten die 
tollen Hauptgewinne um zahl-
reiche, gespendete Preise. Von 
Präsentkörben, Gutscheinen 
und elektrischen Geräten wie 
Kontaktgrills und Fitnessuhren 
über ein Strandwochenende in 

Der HIS-Vorstand um Niels Lommatzsch, Corinna Berg-Stotz und 
Sven Peschel (von links) testeten schon einmal den Strandkorb

Gut 4000 Euro: die letzte Spende an das Katharinen Hospiz
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ERSCHEINUNGSTERMIN
Die nächste Ausgabe erscheint:
am 24.11.2024
(Redaktions-Schluss: 05.11.2024)

ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
•  0 46 39 / 68 29 715 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Wirtschaft / VdK Nord

Andrea Braas

Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Tel. 04608/9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-�ensburg.de

Ö�nungszeiten: werktags von 8 bis 19 Uhr, samstags von 9 bis 13 Uhr

Stammtisch des VdK Nord zu einem
gemütlichen Austausch mit Snack
Eingeladen sind nicht nur alle Männer des VdK sondern auch alle interessierten Männer, die Lust 
und Laune haben, miteinander ins Gespräch zu kommen.

Thema: „Neue Impulse im Alter – 
älter werden heißt nicht allein und einsam sein“
(aber auch andere interessante Themen sind willkommen)

Wo: 	 Senioren-Treff-Punkt, Wiesharder Markt 13f in Handewitt
Wann: 	 10. Oktober 2024 um 18.00 Uhr
	 Auf ein Treffen mit Euch würde ich mich sehr freuen – bis dahin!
Anmeldung:	 Detlef Rutsch, Tel. 0178-583 6033 
	 E-Mail: ov-flensburg-weiche-handewitt@vdk.de

Mit besten Grüßen
Detlef Rutsch, Vorsitzender des VdK-Nord e.V. Ortsverband Flensburg-Weiche / Handewitt

FLENSBURG-WEICHE/HANDEWITT

einer tollen Ferienwohnung bis 
hin zu zwei Vier-Gänge-Menüs 
für fünf Personen im Gasthof 
Handewitt reicht die Bandbrei-
te. „Das Angebot wird von Jahr 
zu Jahr bunter, ich bin stolz auf 
die tolle Unterstützung unserer 
Mitglieder“, stellt Niels Lom-
matzsch klar.
Und so funktioniert es: Wenn 
man morgens das Türchen öff-
net, wird der Tagesgewinn vor-
gestellt. Für jeden Tag werden 
mehrere Gewinn-Nummern 

– die stehen ganz oben links 
auf dem jeweiligen Kalen-
der – ausgelost und auf der 
Facebook-Seite der HIS sowie 
auf der Internetseite der HIS 
und bei „Edeka“ morgens ver-
öffentlicht. Wer die Nummer 
seines Kalenders entdeckt, 
darf – mit seinem Kalender un-
ter dem Arm – zu „Camping & 
Freizeit Held“ am Heizwerk 1 
in Handewitt losstiefeln. Dort 
werden die Preise ausgegeben. 
Der Erlös der Aktion geht auch 

in diesem Jahr wieder an das 
Katharinen Hospiz am Park. 
„Mit der Hilfe aller Teilnehmer 
und den gespendeten Preisen 
unseres Vereins und unserer 
Mitglieder sowie dem Geld der 
zahlreichen Käufer unseres 
Kalenders konnten wir auch 
in diesem Jahr erneut einen 
großen Spenden-Scheck über 
4031,74 Euro an das Kathari-
nen Hospiz übergeben“, freut 
sich der HIS-Vorsitzende Niels 
Lommatzsch. (HGB) n
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Rechtsfragen aus dem Alltag 
von Rechtsanwalt Sebastian Baur

dert eine sorgfältige Prüfung 
der individuellen Umstände des 
Falls. Da die Bemessung des 
Schmerzensgeldes von zahl-
reichen Faktoren abhängt und 
oft eine komplexe juristische 
Bewertung erfordert, ist es rat-
sam, rechtlichen Beistand in An-
spruch zu nehmen. Ein Anwalt 
kann helfen, die Ansprüche zu 
formulieren, Beweise zu sichern 
und eine angemessene Ent-
schädigung durchzusetzen. Nur 
so kann sichergestellt werden, 
dass der erlittene immaterielle 
Schaden adäquat und vor allem 
zur Zufriedenheit des Geschä-
digten kompensiert wird. n

Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Kanzlei BRINK & PART-
NER, Flensburg), Fachanwalt 
für Verkehrsrecht, Strafver-
teidiger, Lehrbeauftragter 
Universität Flensburg

Mehr Infos – auch zu ande-
ren Themen – unter 
www.brink-partner.de. 
Fragen oder Anregungen zu 
dieser Kolumne gerne per 
E-Mail an Sebastian Baur: 
baur@brink-partner.de

Wie hoch ist 
das Schmerzensgeld?
Tagtäglich werden Menschen 
verletzt. Ist hierfür ein anderer 
Mensch verantwortlich, muss 
er in der Regel Schmerzens-
geld zahlen, etwa nach einem 
Verkehrsunfall, bei einem Un-
fall auf der Arbeit, nach Be-
handlungsfehlern oder nach 
Straftaten. Die Herausforde-
rung ist dabei immer, einen 
angemessenen Schmerzens-
geldbetrag zu ermitteln. So 
funktioniert es:

Bemessung 
des Schmerzensgeldes
Die Höhe des Schmerzensgeldes 
wird nicht nach starren Regeln 
bestimmt, sondern orientiert 
sich an den Umständen des Ein-
zelfalls. Verschiedene Faktoren 
spielen dabei eine Rolle:
Schwere und Art der Verlet-
zung: Ein wesentlicher Faktor 
ist die Schwere der Verletzung. 
Je gravierender die Beeinträch-
tigung, desto höher fällt in der 
Regel das Schmerzensgeld aus. 
Dauer der Beeinträchtigung: 
Die Dauer der Beeinträchtigung 
ist ebenfalls entscheidend. Ein 

vorübergehender Schmerz wird 
anders bewertet als eine dauer-
hafte Einschränkung oder eine 
lebenslange Behinderung.
Subjektive Wahrnehmung: Die 
subjektive Wahrnehmung des 
Geschädigten wird ebenfalls 
berücksichtigt. Wenn ein Be-
troffener besonders sensibel auf 
die Verletzung reagiert und sein 
Leben stark beeinträchtigt wird, 
kann dies zu einer Erhöhung des 
Schmerzensgeldes führen.
Verhaltensweise des Schä-
digers: Wenn der Schädiger 
besonders grob fahrlässig oder 
vorsätzlich gehandelt hat, kann 

dies zu einer Erhöhung des 
Schmerzensgeldes führen. Hier 
spielt auch eine mögliche Straf-
wirkung des Schmerzensgeldes 
eine Rolle.

Konkrete Bemessung
in der Praxis
Die Praxis orientiert sich meist 
an früheren Urteilen, um die 
Höhe des Schmerzensgeldes 
festzulegen. Dabei kommen 
sogenannte Schmerzensgeld-
tabellen zum Einsatz, die eine 
Übersicht über bereits zuge-
sprochene Schmerzensgelder 
bei vergleichbaren Verletzungen 
bieten. Diese Tabellen sind je-
doch keine verbindlichen Richt-
linien, sondern dienen ledig-
lich als Orientierungshilfe. Je 
genauer der Anspruchssteller 
dokumentiert, wie ihn die Ver-
letzung persönlich getroffen hat, 
umso einfacher ist es, einen an-
gemessenen und zufriedenstel-
lenden Betrag zur Kompensation 
seiner Beeinträchtigungen zu 
ermitteln und durchzusetzen.

Fazit: Die Geltendmachung 
eines Schmerzensgeldan-
spruchs in Deutschland erfor-

WIR GRATULIEREN ZUR 
NEUERÖFFNUNG!

Werkstr. 11 | Handewitt |  04608 10 02 | www.hansen-borg.de

Busfahrten
Ausfl ugsfahrten

Kühlanhänger
zum Mieten

Eventraum
zum Mieten

Busfahrten



Westerstraße 26 a · 24983 Handewitt
Tel. 0 46 08 / 9 73 20 97
info@elektro-flensburg.de

WWW.ELEKTRO-FLENSBURG.DE

Inh. Silke Korf | Tel. 04608-6144
Hauptstraße 17 | 24983 Handewitt
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